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NbenöAusgabe

Halle und Umgebung
Halle den 11 Juli 1917

Amtlicher Teil
Heringsverkauf

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 September
z November 1915 wird der Verkauf der der Stadt überwieſenen
Heringe wie folgt geregelt

Der
Talamtſchule fortgeſetzt

Zugelaſſen zum Einkauf werden die Nummern der neuen
Lebensmittelſcheine 35 001 40 000 von 1 Uhr u 40 001 45 500
nachmittags von 6 Uhr

Für jede Perſon eines Haushaltes werden ca 110 Gramm
zum Preiſe von 30 Pfennig abgegeben

Man wolle abgezähltes Geld unbedingt bereit halten
S Papier zum Einwickeln iſt mitzubringen

Kartoffelverkauf
Der Verkauf von Kartoffeln findet am Donnerstag den

12 Juli nur in der Talamtſchule ſtatt
Zum Kaufe werden zugelaſſen vormittags von 12 Uhr Be
ſitzer der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 5001 7000
nachmittags von 6 Uhr Beſitzer der Lebensmittelſcheine mit
den Nummerg 67 001 70 000

Der neue Lebensmittelſchein ſt vorzulegen
An Jnhaber von Lebensmittelſcheinen mit anderen Nummern

kann ein Verkauf von Kartoffeln nicht erfolgen

Srudtiſcher Eierverkauf in der Talamtſchule
Donnerstag den 12 Juli 1917

Zum Kaufe berechtigt ſind die Nummern der neuen
Lebensmittelſcheine 63 001 65 000 vormittags von 12 Uhr
und nachmittags von 6 Uhr

Für den Kopf eines Haushalts werden zwei Eier zum
Preiſe von 28 Pfennig für das Stück abgegeben

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

ähltes Geld vor allem Kupfergeld bereithalten
Amtauſch nur innerhalb drei Tagen

Bekanntmachung

Jn Erweiterung unſerer Bekanntmachung vom 20 Oktober
1916 wird für den Stadtkreis Halle folgendes verordnet

S 1
Alle Perſonen die mit Gemüſe Obſt und Südfrüchten handeln
mithin auch Aufkäufer die kleine Mengen im Umherziehen

aufkaufen alſo von der Schlußſcheinpflicht befreit ſind ſind
gehalten ſich über ihre ſämtlichen Einkäufe Rechnungen oder
andere ſchriftliche Belege aus denen der Name und Wohnort des
Verkäufers der Tag des Kaufes der Einkaufspreis und die ge
kaufte Ware nach Art und Menge hervorgehen zu verſchaffen und
überſichtlich geordnet aufzubewahren

S 2
Zuwiderhandlungen werden gemäß S 17 Bekanntmachung über

die Errichtung von Preisprüfungsſtellen und die Verſorgungs
regelung vom 25 September 1915 mit Gefängnis bis zu ſechs
Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu 1500 Mark beſtraft

S Z
Dieſe Verordnung tritt mit ihrer Verkündung in Kraft
Salle den 10 Juli 1917

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Beſchlagnahme und freiwillige Ablieferung von Einrichtungs

gegenſtänden aus Kupfer und Kupferlegierungen Meſſing Rot
gauß Tombak Bronze

Unter Bezugnahme auf unſere Ausführungsbeſtimmungen
vom 25 Juni 1917 zur Verordnung des ſtellvertretenden General
kommandos 4 Armeekorps vom 20 Juni 1917 weiſen wir hiermir
nochmals darauf hin daß die beſchlagnahmten Gegenſtände in
unſerer Sammelſtelle Turnhalle am Roßplatz freiwillig abgeliefert
werden können Die Sammelſtelle iſt werktags von 9 bis 12 Uhr
vormittags und 5 Uhr nachmittags außer Sonnabend nachm

geöffnet Die vorbezeichnete Verordnung welche in den ein
zelnen Polizeirevieren in der Turnhalle am Roßplatz und Rat
hausſtr 19 Zimmer Nr 62 öffentlich aushängt führt die be
W n e n en

Hans Kaſpars Enkel
Nachdruck verboten

Auf dem uralten verwilderten wunderlich romantiſchen
und melancholiſch traulichen Friedhöflein eines weltver
lorenen Städtchens las ich einmal folgende Grabſchrift auf
einem halbverſunkenen Stein

Hier ruht Hans Kaſpar Grobian
Ein Klotz wie s einen geben kann
Läg er nicht ohne Hut im Grab
Er zög ihn ſelbſt vor Gott nicht ab

Hans Kaſpar iſt alſo ſeit über 100 Jahren tot Aber er
hatte eine ſehr große Familie und wer behaupten wollte
daß heute ſeine Nachkommen ausgeſtorben ſeien wer det
ſagt der is jefälligſt ein Eſel ſo würde der Urberliner
ſprechen

Neulich ſpät abends beſtieg ich eine Straßenbahn Jch
wollte mir nach einem Konzert eine Zigarre anzünden be
merkte aber daß ich kein Feuer bei mir hatte Neben mir
auf dem Hinterperron ſtand ein ſtattlicher würdig ausſehen
der älterer Herr mit weißem Schnurrbart der ſeine Zigarre
mit ſichtlichem Behagen rauchte Jch wandte mich an ihn
mit der Bitte mir Feuer zu überlaſſen Zunächſt tat er ſo
als höre er meine Frage nicht Als ich ſie dann wiederholte
entglitten ſeinen Lippen folgende Worte

Jch habe mein Feuer für mich Wenn Sie Feuer haben
wollen nehmen Sie ein Streichholz

Einen Augenblick war ich ſtarr Aber nur einen Augen
blick Dann ſprang mir die Frage von Goethes Mephiſto
auf die Zunge Du weißt wohl nicht mein Freund wie grob
du biſt Doch die wäre hier fehl am Orte geweſen Was
wußte dieſer Enkel Hans Kaſpars von Goethe Und ich
unterdrückte das Zitat rechtzeitig Blitzſchnell fiel mir ein
anderes Goethewort ein

Denn wirkten Grobe nicht auch im Lande
Wie kämen Feine für ſich zuſtande

Wohl näht man mit feiner Seide keinen groben Sack
Wenn ich ein Streichholz hätte würde ich Sie nicht darum

bitten Uebrigens erſchütternd liebenswürdig von

Verkauf wird am Donnerstag den 12 Juli 1917 in der

vorüber ins Nebenzimmer zu gehen wo er mit dem Jnhaber

Unhöflichkeit die Genoſſin der Niedrigkeit Nur allzu viele
verwechſeln Höflichkeit mit übertriebener Fügſamkeit und
rückſichtsloſe Unart mit Männerſtolz und Männerwürde

bei den Geiſtli

1 Beiblatt zu r 320 der Saale Feitung
einen Hinweis über beſchlagnahmefreie Einrichtungsgegenſtände
Hierzu ſei noch bemerkt daß Türklinken welche zur Betätigung
des Schloſſes dienen ſowie die dazu gehörigen Roſetten und
Schließbleche nicht unter die Beſchlagnahme fallen Dasſelbe gilt
für die Oeſen der Treppenläuferhalter

Es wird gebeten mit der Ablieferung möglichſt bald zu be
ginnen da die beſondere Prämie von 1 pro Kg nach dem
31 Auguſt er nicht mehr gezahlt wird mit dem 1 September cr
aber die Meldepflicht eintritt

Halle den 10 Juli 1917
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche

Kundenliſten eingereicht haben werden hierdurch aufgefordert
Donnerstag den 12 Freitag den 13 und Sonnabend den
14 Juli 1917 bei den von ihnen gewählten Großhändlern den in
nächſter Woche zum Verkauf gelangenden Grieß abzuholen

Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter
Halle den 11 Juli 1917

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Der Erzeuger kann den Kleinhandelspreis verlangen wenn

er auf dem öffentlichen Markt des Erzeugerorts die Ware an den
Verbraucher verkauft da er dann das Riſiko des Transportes auf
den Markt und des Verkaufs trägt

Der Vorſitzende
gez von Peiſtel

Der Magiſtrat
Halle den 11 Juli 1917

Bekanntmachung

Anträge der Landwirte des Stadtkreiſes Halle auf Ueber
weiſung von Schülern höherer Lehranſtalten zu Erntearbeiten ſind
beim ſtädtiſchen Arbeitsamt Salzgrafenſtr 2 zu ſtellen wo auch
jede weitere Auskunft erteilt wird

Halle den 11 Juli 1917
Kriesswirtſchaftsſtelle für den Stadtkreis Halle

Halle den 10 Juli 1917
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
über den Höchſtpreis von Brennkirſchen

S 1
Der Preis für ſolche Kirſchen die ſich zum Genuſſe in rohem

Zuſtande nicht eignen und herkömmlich in ihrem Erzeugungs
gebiet ausſchließlich zur Branntweinerzeugung verwendet werden
darf beim Verkauf durch den Erzeuger nicht mehr als 18 Pfennig
für das Pfund betragen

S 2
Die bei den Landes Provinzial und Bezirksſtellen für Ge

müſe und Obſt gebildeten Preiskommiſſionen können ſar ihr Wirt
ſchaftsgebiet einen anderen Erzeugerhöchſtpreis beſtimmen der
den feſtgeſetzten Höchſtvreis nicht um mehr als 10 Prozent über

und nicht um mehr als 15 Prozent dahinter zurückbleiben

S 3

g ſo Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündung in
raft

Berlin den 5 Juli 1917
Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt

Der Vorſitzende v Till y

Sammlung von Obſtkernen
Wir machen neuerlich darauf aufmerkſam daß die Sammlung

von Obſtkernen für die Verſorgung der Allgemeinheit mit Fett
von großer Bedeutung iſt Kein Kern ſoll verloren gehen Die
gereinigten und getrockneten Kerne ſind an die Sammeſlſtelle
Gebr Zorn Gr Steinſtr 9 abzuliefern

Wer über das geſezzlich zuläſſige Maß
hinaus Hafer Mengkorn Miſchfrucht wo
rin ſich Hafer befindet oder Gerſte ver
füttert verſündigt ſich am Vaterlande

Er Gegenſtände namentlich auf und enthält im S 3

mittwoch 11 Juli 1917

Lokaler Teil
KriegsbeſchädigtenFlirjorgre

Geſamtausſchuß Sitzung
Der Geſamtausſchuß der Kriegsbeſchädigten FürſorgeHalle und den Saalkreis hat geſtern abend im Not Sitz

der Handelskammesr ſeine Jahresverſammlung abgehalten
Der Vorſitzende Herr Prof Wolff begrüßte die Ver

ſammlung der unter anderem auch der Herr Bezirks
kommandeur beiwohnte und gab eine allgemeine Ueber
ſicht über die Tätigkeit der Fürſorge Der gute Erfolg der
bisherigen Tätigkeit iſt beſonders dem Umſtande zuzuſchreiben
daß man zuſammengearbeitet hat mit Perſonen die bereits
im Frieden ſich mit der Materie befaßt hatten Von den
1300 Kriegsbeſchädigten die im verfloſſenen Ge
ſchäftsjahr Aufnahme fanden ſind 1150 der Berufsberatung
zugeführt und 150 ſelbſtändig in Berufe getreten nur eine
kleine Zahl hat ſich gegen eine ſoziale Fürſorge aufgelehnt
Jede Beratung nimmt durchſchnittlich 20 Minuten in An
ſpruch Die Berufsberatungskommiſſion hat die Fälle in ca
80 Sitzungen erledigt Von den 1150 wurden 600 in den
theoretiſchen Unterricht 450 in Werkſtätten 80 in praktiſche
beſonders landwirtſchaftliche Kurſe gegeben und 17 dem
Heilverfahren zugeführt Außerdem in der orthopädiſchen
Werkſtätte waren untergebracht je nach der Zeit in der
Sattlerei 23 Schloſſerei 9 Granatendreherei 8
Tiſchlerei 8 Schuhmacherei 10 12 Korbmacherei 10
in der Beſchäftigungswerkſtätte für Einarmer mit einem
Kurſus für Linksſchreiber 16 18 Auch eine Laube für
Sonnenbäder hat eingerichtet werden können Es ſind fünß
fertige Anſiedlungen eingerichtet worden Durch die vier
Kreigsbeſchädigten Fürſorgeheime in denen An Ein und
Umlernung vermittelt wird ſind 35 gegangen mit einem
durchſchnittlichen Aufenthalt von 55 Monaten Landwirta
ſchaftliche Kurſe ſind u a im Prov Obſtgarten Diemitz in
der Geflügelzuchtanſtalt Cröllwitz u in Lauchſtädt abgehalten
worden Von den Einnahmen ſind beſonders zu nennen die
Ueberweiſungen durch den Herrn Landeshauptmann und die
Erträge aus Unterhaltungsabenden die ſowohl im Bezirk
Merſeburg als auch Magdeburg und in Anhalt abgehalten
worden ſind

Hierauf erſtattete Herr Prgf Martin y Bericht übev
die Ausbildung von Kriegsbeſchädigten zu Führern von
land wirtſchaftlichen Maſchinen ſpez von Motorpflügen Zu
Motorpflugführern eignen ſich nur ſolche die neben mora
liſcher Kraft geiſtige Begabung und techniſche Tüchtigkeit
aufweiſen Durch das Kriegswirtſchaftsamt in Magdeburg
iſt ermittelt worden daß in der Provinz 126 Motorpflug
beſitzer vorhanden ſind Von 66 Beſitzern haben 26 keinen

ührer woraus man erſieht wie notwendig die Ausbildung
olcher Führer iſt

Nach dem Bericht des Herrn Dir Köneke über die
Teilnahme der gewerblichen Fortbildungsſchulf
an der Fürſorge erſtreckt ſich deren Mitarbeit auf allgemeine
Berufsberatung Fachberatung Beratung über die Art der
Protheſen die Art der Fortbildung und auf Unterrichts
kurſe Jn den Kurſen unterrichteten 26 Lehrperſonen 291
Schüler in 60 553 Schülerſtunden davon 4000 Sonderſtunden
Lehrgegenſtand iſt u a auch das Linksſchreiben Die Dauer
der Teilnahme erſtrecks ſich auf 5 bis 25 Wochen Die Führung der Kriegsbeſchädigten war durchweg gut Der Lehrer

iſt nicht nur Unterrichtender ſondern Vertrauter und Be
rater der Kriegsbeſchädigten geworden

Herr Dir Göll gab Bericht über die kaufmän
niſche Fortbildungsſchule Es beſuchten 64 Kriegs
beſchädigte die Kurſe darunter waren neben Kaufleuten
Gewerbetreibende Beamte Studenten Jngenieure Der
größte Teil hat mit gutem Erfolg den Kurſus abgeſchloſſen
und iſt in gute Stellungen gekommen

Auch Herr Dir Thierſch von der Handwerkerſchule
erklärte ſich mit den Leiſtungen ſeiner Kriegsbeſchädigten
zöglinge ſehr zufrieden Das Maſchinenbaufach wird nicht
nur von ehemaligen Technikern ſondern auch von Arbeitern
beſucht Mehrere Zöglinge find abgegeben worden an aus
wärtige Maſchinenbauſchulen Viele Techniker werden zu

Der weiße Schnauzer reagierte nicht darauf und behielt
ſeine Unerſchütterlichkeit bei bis er den Wagen verließ
Er hatte aber noch wahrnehmen müſſen daß mir ſowohl die
Schaffnerin wie ein feldgrauer Fahrgaſt unmittelbar nach
ſeinen Worten bereitwillig ihre Zündholzſchächtelchen dar
geboten hatten Die Schaffnerin hatte verwundert den Kopf
geſchüttelt und der Feldgraue hatte geäußert Man ſollte
ſo was nicht für möglich halten

O doch ſo etwas iſt möglich in manchen Großſtädten
Jm Felde gewiß nicht

Jn der ſchwäbiſchen Univerſitätsſtadt Tübingen gibt es
eine beſondere Geſellſchaftsklaſſe die die Goagen zwei
ſilbig zu ſprechen genannt werden Es ſind uralt einge
borene Kleinbürger wie man meint keltiſcher Abſtammung
inmitten kerndeutſcher Bevölkerung Dieſe Leute zeichnen
ſich durch eine in ganz Süddeutſchland ſprichwörtliche Grob
heit aus Zu ihrer Kennzeichnung erzählt man ſich dort
daß einſt ein norddeutſcher Student auf die Frage an einen
in einem Weinberge ſeine Pfeife ſchmauchenden Goagen

Kann ich von Jhnen Feuer bekommen ja die gewichtig
a lame Antwort erhielt Airſcht erſt wann ich ja
ag

Aber war dieſe Bemerkung nicht noch ſehr erheblich höf
lichex als die ſchroffe Abweiſung die ich erhielt

Wenige Tage nach dieſem Straßenbahnerlebnis ſtand ich
in einer Buchhandlung einen Pack Bücher unterm Arm
Der Raum iſt nur eng und ich nahm faſt den ganzen hinteren
Teil des langen aber ſchmalen Ganges ein Plötzlich drängt
mich jemand ohne ein Wort zu ſagen beiſeite um an mr

der Buchhandlung perſönlich ſpricht und gleich darauf zurück
kehrt d re mir den Menſchen an Es iſt ein elegant ge
kleideter Herr mit grauem Zwickelbart und einem Zylinder
in der Rechten Auch er trägt eine gewiſſe Würde zur Schau

Aber iſt nicht Würde mit Unmanier Unſinn ſt nicht

Bei don Unterbehörden nennt man s kurz angebunden
n heiliger Zorn in Parlamenten und bei

Jhnen
Rezenſenten Schärfe in Geſellſchaftbei v radheit oder Offen

auf dem Exerzierplatz und in den Kaſernen ſtrammer Dienſt
im gewöhnlichen Leben aber kurz und rund Grobheit

Gewiß ſagt ein alter deutſcher Spruch ſehr richtig Zu
höflich wird tölpelich Und in Goethes Fauſt heißt es
einmal Jm Deutſchen lügt man wenn man hflich iſt
Aher es iſt auch eine uralte Wahrheit Je vornehmer einer
iſt deſto höflicher iſt er zu Fremden Nur allzu viele be
trachten die Höflichkeit wie einen Salonrock den man nur
anlegt wenn man zu einer geladenen Geſellſchaft geht

Beide Enkelſöhne Hans Kaſpars die mich veranlaßten
dies niederzuſchreiben machten durchaus den Eindruck von
Männern die im Beſitze einer namhaften Anzahl von
Staatspapieren ſich befinden Aber iſt die Höflichkeit nicht
auch ein Staatspapier Ein Staatspapier der Geſittung
und Wohlerzogenheit das auch Zinſen trägt Freilich die
alten Gebrüder Flegel haben ſie nicht mehr nötig deren
Schäfchen iſt längſt im Trocknen Aber wenn ſie es unter
ließen ihre Kinder und Kindeskinder mit dieſer Art von
Staatspapieren zu verſorgen ſo dürfte denen der Mangel
an den daraus ſich ergebenden Zinſen auf der Stufenleiter
ihres Daſeins oft teuer zu ſtehen kommen Jedenfalls iſi
das Leben nicht ſo kurz daß man nicht immer noch Zeit zur
Höflichkeit hätte ja daß man nicht ihrer beim Vorwärts
kommen dringend bedürfte

Von einem ſehr hochgeſtellten Herrn ſagte man er konngg
liebenswürdiger verweigern als andere Leute gewähres
können Menſchen von ſeinem Gefühle werden jedenfalls
immer aufmerkſam auf kleine Bedürfniſſe anderer ſein Das
zarte Fädchen kleiner Gefälligkeiten pflegt ſich meiſt feſter
und fanfter um uns zu ſchlingen als die drückende feſſelnde
Schnur einer großen Wohltat Die wahre gute Lebensart
entſpringt entweder aus dem Borne eines lauteren Geiſter
oder aus der Fülle eines reinen Herzens und weder Tanz
meiſter lehren ſie noch Bücherwürmer
Können Eintracht und Freundſchaft exiſtieren ohne
fälligkeiten Jſt nicht Gefälligkeit die Seele des Umgangs

Jn ſeinem Laienbrevier ſagt L Schefer
Wer ungefällig iſt der iſt kein Menſch

Der hat nicht klar gedacht wodurch er lebt
Und i durch die Menſchheit nur
Selbſt durch die Toten die vor ihm gelebt

i der Polizei Energie bei Schaffnern Dienſteifer Paul Wittko

ne



Baugewerksmeiſtern ausgebildet Auch der Beſuch der Kungewerbefächer war erfreulich Leber kg großer
beſchädigter Handwerker den gelernten Beruf und wendet
ſich untergeordneten al h auch nach den Maſchinenbau
gebieten findet eine ſtarke Abwanderung ſtatt Redner be
trachtet dieſen Umſtand mit großer Sorge

Herr Dir Bauer von der Prov Vlindenanſtalt gibt
Bericht über die Kriegsblinden Fürſorge Von 167 Kriegs
blinden waren 104 aus der Prov Sachſen 12 aus Anhalt
18 aus Thüringen während 33 ſich in Lazaretten befanden
Durch die Beratungsſtelle ſind 130 gegangen Viele ſind
bereits erwerbstätig andere werden noch beraten einige
ehnen die Arbeit ab wegen ſichtlicher Störung des ſeeliſchen
S eichgewichts 4 ſind unfähig wegen anderer Verſtümm
lungen Die bereits Erwerbstätigen ſind beſchäftigt an der
Schreibmaſchine am Diktaphon einer als Lehrer andere
als Glasſchneider ſegte in Patronen und Gewehr
fabriken in land wirtſchaftlichen Berufen im Bekleidungs
amt in Magdeburg im Kohlenhandel mit Flecht und Knüpf
arbeiten in der Korb und Bürſtenmacherei Einige ſind
durch den Landesbaurat in ihrer Heimat angeſiedelt ihnen
gewährt die Kriesblindenfürſorgeanſtalt Berlin erhebliche
Unterſtützungen Redner ſpricht den Wunſch aus daß mehr

gen ſich bereit finden möchten Kriegsblinde einzu
tellent

Herr Geheimrat Prof Dr v Dobſchüſtz berichtet dar
über wie die Univerſität für ihre Kriegsbeſchädigten ſorgt
Alle Profeſſoren haben ſich bereit erklärt für die beſchädigten
Kriegsteilnehmer beſondere Kurſe abzuhalten Notwendig
iſt daß in dieſen Kurſen die wiſſenſchaftliche Weiterbildung
in zuſammengedrängter Form gegeben wird Alle Teil
nehmer zeichnen ſich aus durch moraliſche Energie die den
durch die Beſchädigung hervorgerufenen Mangel an geiſtiger
Beweglichkeit auszugleichen imſtande iſt

Der Geſchäftsführer Herr Kaufmann Manſchewski
legte Rechnung Die Einnahmen ſetzen ſich zuſammen aus
12 000 Mark vom Mobilmachungsausſchuß 12 401 Mark vom
Prov Ausſchuß 651 Mark Rückzahlungen von K 499
Mark Werkſtätten einnahmen 22 098 Mark Spenden 2414
Mark aus Konzerten uſw 1478 Mark ſonſtigen und 244 Mk
Zinſen zuſammen 53 484 Mark Jhnen ſtehen folgende Aus
gaben gegenüber 25 557 Mark an Löhnen Gehältern Unter
ſtützungen 16 883 Mark Werkſtättenunterricht 7488 Mark
heoretiſcher Unterricht 738 Mark ſachliche Unterſtützungen
Totalſumme 50 668 Mark

Zum Kapitel Rentennachprüfung teilt der Vorſitzende
mit daß Herr Dr Wald als Arzt Anwalt der Kriegs
beſchädigten Fürſorge fungiert Für die wirtſchaftliche Selb
ſtändigmachung von Kriegsbeſchädigten iſt ein beſonderer
Ausſchuß gebildet worden deſſen Verſitzender Herr Dr
Weisler iſt Herr Dr Ho l z berichtet daß von den durch
das Arbeitsamt gegangenen 554 Kriegsbeſchädigten 504
untergebracht worden ſind davon 64 in der Landwirtſchaft
144 in der Jnduſtrie 82 im Handwerk und 91 als Gehilfen
Für die Ausdehnung der land wirtſchaftlichen Berufsberg
tung iſt eine beſondere Abteilung gebildet worden der ein
in Halle wohnender Landwirt vorſteht

Herr Taubſtutnmenlehrer Simon gibt Bericht über
den Kurſus für ohren und ſprachkranke Kriegsteilſiehmer
Die Anzahl der Kurſiſten betrug 157 hiervon waren 90
Ohrenkranke 54 Sprachkranke und 13 Ohren und Sprach
kranke Nach den Truppengattungen verteilt ſich die Zahl
auf 126 Jnfänteriſten 15 Armierungsſoldaten 7 Pioniere

Artilleriſten 3 Jäger 1 Flieger und 1 Kavalleriſt nach
der Art der Verletzung Kopfſchuß 17 Luftdruck 45 Ver
ſchüttung 31 Erkältung 17 Retvenchok 9 Exploſtön im
Tunnel A nebſt einer Reihe anderer Urſachen Unterrichts
ergebnis Ohrenkranke es leſen ab ſehr gut 51 gut 16
befriedigend 12 wenig befriedigend 4 in der Ausbildung
noch 5 Gehör wiedererlangt 1 Sprachkranke völlig ge
Heilt 15 ſehr gebeſſert 21 wenig gebeſſert 8 nicht gebeſſert 3
Reſt noch in Ausbildung Ein Teil iſt in milttäriſchen Be
trieben beſchäftigt andere haben ſich ihren früheren Be
rufen wieder zuwenden können

Herr Profeſſor Martiny hebt hervor daß der kriegs
beſchädigte Arbeiter wieder als Arbeiter in die Landwirt
ſchaft zurückgeführt werden müſſe wenn wir der hohen Be
deutung der Lanvdwirtſchaft die ſich vor allem jetzt im Kriege
beſonders erwieſen habe gerecht werden wollten Die land
wirtſchaftlichen Kriegsbeſchädigten gehen am ſchnellſten in
die Heimat zurück meiſt direkt vom Lazarett aus
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Giebichenſtein l verw

Neue rſe für Beſchädigte wie Fleiſchbeſchauer Undad eenteſee e leren W all zu Je gebildet Die
usbildung von Laborantenzöglingen hat Herr Dr

Gärtner übernommen Es werden viele Beſchädigte bei
privaten Meiſtern wo es angeht bei Verwandten unter

ebrachtWein n ren können Beſchwerden gegen
die Kurſusleiter gegen Arbeitgeber und Arbeitnehmer vor
gebracht werden Bemerkenswert iſt daß keine Zeugniſſe
ſondern nur Beſcheinigungen über den uch der Anſtalten
und darüber r t werden ob die Beſchädigung beruf
lich überwunden iſt

In ſeinem Schlußworte teilt der Vorſitzende zuit daß
bereits 2800 Veſchädigte durch die Anſtalten der Füc
ſorge geangen ſind Er dankt allen die mitgewirkt haben
an dem gemeinnützigen Werke beſonders auch dem Reſerve
lazarett dem Bezirkskommando dem Landeshauptmann und
det Mobilmachuſigsſtelle vom Roten Kreuz Ka
Freiwilliges Automobilkorps des Roten Kreuzes

Vor kurzem fand im Hotel Goldene Kugel unter Vorſitz des
Großknufmanns Hekrn Leo Lewin die Hauptverſammlung
dieſer Vereinigung ſtatt

Seit Beginn des Krieges alſo nunmehr faſt 3 volle Kriegs
jahre wikkt die Vereinigung ohne daß von ihrem außerordentlich
ſegensreichen Wirken ſo recht viel und oft etwas an die Oeffent
lichkeit gedrungen iſt Jm Oktober 1914 trat die Vereinigung
anläßlich ihrer Fahtt nach dein Weſten an die Front an die
Oeffentlichkeit 11 ſchwer mit Liebesgaben beladene Ptivatauto
mobile der Mitglieder traten meiſt vom Beſitzer ſelbſt geſteuert
ihre Fahrt an um unſeren braven Truppen hauptſächlich Woll
ſachen Gebrauchsgegenſtände Zigarren und Zigaretten nicht nur
bis zur nächſten Etappenſiation Chambré zu bringen ſondern
unſeren hieſigen Truppen Regimetniter 96 und 75 wurden unter
perſönlichen Gefahren die Liebesgaben bis dicht hinter die
Schützengrabenſtellungen gebracht Verſagte doch gerade damals
die Zufuhr von Liebesgaben in der Front vollſtändig und ſo
wurden die Mitglieder der Vereinigung ſ Zt dankbaren Herzens
und mit großer Freude von den Mannſchaften Und Offizieren
unſerer halliſchen Regimenter in Feindesland begrüßt Stürmiſcher
Jubel wurde damals dort draußen laut als die läng entbehrten
und dringend notwendigen Wollſachen die hier vom Roten Kreuz
geſammelt direkt in die Hände der Empfänger kamen Ebenſo
wurde mit heißem Dank die langerſehnte z Zt noch gern er
wünſchte gute Liebesgabenzigarre in Empfang genommen Eine
zweite Sendung in Aachen auf der Bahn lägernd wurde dann
von den Automobilen dort in Empfang genommen und nochmals
der Front zugeführt

Der kurz nach Beginn des Krieges von dem Automobilkorps
eingeführte Abtransport der auf dem hieſigen Bahnhof ankommen
den Lazarettzüge ſowie der Transport unſerer verwundeten
Krieger zwiſchen den Lazaretten in der Stadt ſelbſt durch die
Automobile der Mitslieder iſt bis zum heutigen Tage beibehalten
worden und in muſtergültiger Weiſe durchgeführt Die Tätigkeit
des Klubs iſt auch von den Militär und Zivilbehörden in dank
barer Weiſe anerkannt worden Wenk auch durch die Vethält
niſſe gezwungen ein großer Teil der Autombbile nicht mehr zum
Abtransport verwendet werden kann ſo iſt doch die Vereinigung
imſtande mit der geringen Waggenzähl durch die aufopfernde
Tätigkeit des Vorſitzenden üſid der Mitglieder nach wie vor ſeine
Aufgabe zu löſen

Die Vereinigung beſteht noch aus 60 Mitgliedeérn von
denen eine größere Anzahl im Felde ſteht

Der Vorſitzende gab einen eingehenden Bericht über den Ver
mögensſtand des Klubs der teilweiſe in Kriegsanleihe angelegt
iſt desgleichen einen intereſſanten Rückblick über die bisherige
Tätigkeit des Klubs im allgemeinen und eittzelner Mitglieder im
beſonderen Die Herren Teudeloff Ferne Kamprath Käuf
mann Kurt Herbſt Fabrikbeſ Jaxobi häben die meiſten Fahrten
T d etegt was von der Verſämtitlung beſonders anerkannt
wurdeDie uneigennützige Tätigkeit des Freiwilligen Automobil
korps verdient öffentlichen Dank
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Hallenſer in den Verluſtliſten
Preußiſche Verluſtliſte Nr 873 Bruder Auguſt 20 8 958

vermißt Ende Georg Utffs 18 8 93 leicht verw Händler
Otto 1 2 90 leicht verw Leonhardt Ernſt Utffs 16 7 91
leicht verw Moewes Kurt 2 3 95 Eröllwitz leicht verw Opel
Ernſt Gefr 19 4 92 ſchwer verw Ruvolph Bruno 22 8 82
leicht verw Schäfer Otto Utffs 17 3 90 Trotha leicht verw
b d Tr Schmidt 1 Karl 30 10 96 Giebichenſtein vermißt
Schreiber Paul 4 1 92 in Gefgſch 14 12 14 Schwefel Wilh
zltffs 15 5 83 Trotha gefallen Wiesner Friedrich Gefr 2 8
93 leicht verw Winter Gerhard Ltn 29 5 98 leicht verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 874 Müller Emil Gefr 26 12
85 leicht verw Reuter Jul Friedrich Wilhelm 23 11 78

i 875 Garzarek Utffs 7 129 hoe Verluirzte e 10 6 w sher vermißt in
S Richter Albert Gefr 20 8 75 Trotha ſchwer verw

ſelber Friedeich Utffz 19 12 92 vermißt
Sä Verlüſtliſte Rt 420 Jandt Paul San Utffs1 10 e vermiht in Gefgſch
Preußiſche Veriuſtliſte Nr 876 Bolland Kurt Utffz 31 12

81 leicht verw Britting Paul 5 11 88 durch Unfall verletzt
äger Alfted Utffs 9 3 95 leicht verw b d TrSiege Dti 3 z disher vermißt lt vriv Mittlg in Gefgſch

Mertens Kurt Utffs 6 leicht verw
Preußiſche Verluſtliſte N 97 W Otto 29 6 83 ge

fallen Buſch Friedrich 13 11 86 Giebichenſtein leicht verw
Chryſtoph Kaärl 24 6 93 in Gefgſch Erbert Otto Gefr 4 1 92leicht verw Garquet Karl 2 3 86 leicht verw b d Tr Klee
blatt Paul 30 9 97 ſchwer verw Ohlhoff Richatd Utffs
30 5 83 vermißt Schöbe Alfred 14 10 94 gefallen Schroet
Herm 16 12 88 bisher vermißt bei einer anderen Truppe
Steinbach Guſtav 5 6 94 in Gefaſch Terpe Albert 8 10 94
Trotha leicht verw

Eiſernes Kreuz
i Kreuz wurde in den Kämpfen im Weſtender r uchſcherer Magdeburger Str 52

ausgezeichnet 2
Die Braven von Z 48 deſſen Kommandant bekanntlich

ein Hallenſer Kapitänleutnant Eichler der Sohn
des Herrn Vetriebsleiters Eichler von der Halleſchen Ma
ſchinenfabrik war ſind nach engliſchen s
dort mit beſonderen militäriſchen Ehrungen zur letzten Ruhe
beſtattet worden An dem Begräbnis nahm die proteſtantiſche
und katholiſche Geiſtlichkeit teil Die vom Flaggentuch be
deckten Särge wurden auf Lafetten zwiſchen einem Ehren
ſpalier von Soldaten zur Begräbnisſtätte gefahren und dem
Sarge des deutſchen Kommandanten wurde ein koſtbarer
Kranz aus weißen Blüten nachgetragen auf deſſen Schleife
die Wotte ſtanden Einem ſehr tapferen Feinde gewidmet
von Offizieren des Königlichen Fliegerkorps

Vieh iſt Gegenſtand des täglichen Vedarfs Die Elberfelder
Strafkammer hat wie einige Zeitungen berichteten einen
Schlächtermeiſter der beim Verkauf lebenden Viehes ſich Wucher
preiſe hatte zahlen laſſen freigeſprochen mit der Begründung daß
lebendes Vieh nicht zu den Gegenſtänden des täglichen Bedarfs
gehöre Dieſe Entſcheidung ſteht im Widerſpruch mit der ſtändigen
Uebung des Kriegswucheramts und iſt auch mit der echtſprechung
des Reichsgerichts nicht vereinbar Gegen das Urteil iſt daher
auch Reviſion eingelegt Lebendes Vieh iſt ſtets zu den Gegen
ſtänden des täglichen Bedarfs zu reihnen wie dies in der Be
gründung zum e ausdrücklich ausgeſprochen iſt undfällt demgemäß unter die Verordnung gegen Kriegswucher Das
Kriegswucheramt wird wie es verſi ert gegen Preistreibereien
mit Vieh ſtets nachdrücklich einſchreiten

Zwangsverſteigerung An hieſiger Gerichtsſtelle ſtand kürz
tich ein Termin an zur Erteilung des Zuſchlags auf das im vor
vergangenen Termin abgegebene re auf das Grundſtück
Goldene Egge Pulverweiden 3 Erſteher der Gaſtwirt Hermann
Kautzſch hier hatte gehofft das Grundſtück inzwiſchen an die
Stadtgemeinde Halle loszuwerden wie dies bei der kürzlich ſtatt
gefundenen Verſteigerung des daneben gelegenen Florabades der
Fall geweſen iſt Die Stadt zeigte aber keine Kaufabſichten und
ſo wurde das Grundſtück Herrn Kautzſch zugeſchlagen Aufgehoben
wurde ein Termin betreffend die Zwangsverſteigerung des auf
den Ramen der Witwe des Rentiers Bieler Johanne Wilhelmine
geb Thieme eingettagenen Hausgrundſtücks Sophienſtr 17

SchiffszungenCinſtellung in der Kaiſerlichen Marine Wie
nicht allgemein bekannt ſein dürfte findet im Oktober d J wieder
die Einſtellung einer größeren Anzahl Schiffsjungen ſtatt Die
Bezirkskommändos nehmen bis auf weiteres auch nach dem
20 Juli Anmeldungen entgegen Alles Wiſſenswerke über die
verſchiedenen Laufbahnen Beförderungen Beſoldung und Ge
hälter uſw iſt in dem Heft Vom Schiffsjungen zum Deckoffizier
welches nur vom Kommandos der SchiffsjungenDiviſion in Flens
burg Mürwik zum Preiſe von 25 Pf zu beziehen iſt enthalten
Die Voreinſendung des Betrages kann durch Poſtanweiſung oder
in Briefmarken der Reichspoſt erfolgen Lehrlinge welche durch
Lehrvertrag gebunden ſind können nur mit ausdrücklicher ſchrift
licher Genehmigung ihres Lehrherrn die Anmeldung beim Be
zirkskommando anbringen Junge Leute die das 17 Lebensfahr
überſchritten haben oder bis Oktober einſchließlich vollenden
müſſen entweder ſelbſt oder durch das zuſtändige Bezirkskommando
die Genehmigung des ſtellvertretenden Generalkommandos des für
ſie zuſtändigen Armeekorps einholen

Jm Lehrerverein Halle Ums ſprach Lehrer Braune Schwerz
unter großem Beifall über ernſte und heitere Kriegsliteratur wie
dieſe in der Schule verwendbar iſt Der Redner trug u a Dich
inngen von Marcell Salzer und R Herzog vor

Wie Marianne den ruſſiſchen Bären
einfing

Unbekannte Dokumente über des ruſſiſch franzöſiſche Bündnjs

Während man ſich in Rußland noch nicht darüber einig iſt
ob die Veröffentlichung der Bündnisverträge tnit Frankreich ge
rade in dieſen Zeiten angebracht erſcheint ſind vor kurzer Zeit
in Frankreich bisher unbekannte Dokumente über das ruſſiſch
franzöſiſche Bündnis veröffentlicht worden die in mehr äls einer
Hinſicht einen wichtigen Beitrag zur e ae des ruſſiſchfran
zöſtſchen Bündniſſes bilden Und zwar handelt es ſich inn die
Nachlaßpapiere des franzöſiſchen Staatsmannes Thiers die bis
lang in der National Bibliothek in Paris ſchlummerten um jetzt
ihre Auferſtehung zu feiern Sie laſſen unſchwer erkennen daß
der Krieg von 1870/71 den eigentlichen Anſtoß zum franzöſiſch
ruſſiſchen Bündnis gab Viele der in den Thietſchen Papieren
ruhenden hiſtoriſchen Daten und Mittellungen ſind auch heute
noch ſo zeitgemäß und intereſſant daß ſie verdienen der deutſchen
Oeffentlichkeit bekanntgegeben z worden

Nach unſerem Zuſainmenbruch ſo ſchrieb Thiers wie wir
einem Aufſatze von Dr N Hanſen im Juli Heft von Nord und
Süd entnehmen gleich nach dem Frankfurter Frieden hatte
ſich in Europa die Anſicht verdreitet daß der Triumph der Preu
ßen ernſte Gefahren für die Zukunſt bringen wird r engliſche
Unterſtagatsſekretär des Auswärtigen hat ſo berichtet ers
weiter damals dem franzöſiſchen Geſandten in London erklärt

Eine europäiſche Koalition gegen Deufſchland wird die Gefah
die von dieſer Seite drohen beſeitigen Ueber die Haltung Ruß
ands in dieſer Zeit ſagt Thiers Die Furcht vor der Entwicklung
Preußens griff auch nach Rußland über Das ruſſiſche Volk
wäre ſchon für ein Zuſammengehen mit Frankreich zu haben ge
weſen Jedoch war der Hof in zwei Lager getellt dazu kamdaß die ruſſiſchen und engliſhen Suereſſen in Aſien gerade

heftig kollidierten Frankreich befand ſich ſomit in einer ziemlich
verzweifelten Lage bei der Wahl ſeines Bunbesgenoſſen Es
hatte zwiſchen Rußland und England zu wählen und bonnte ſich
unter Umſtänden beide verſcherzen

Alexander II der mit Preußen Hprghrnrt ſchwankte
zwiſchen beiden Parteien an ſeinem Hofe hin und her Der
franzöſiſche Geſandte in Petereburg Eugene Arnvouſt ſchlug
bereits damals als Grundlage des Bündniſſes die Aufhebung der
Verträge von 1856 ſoweit ſie die Freiheit der Meerengen betraf

vor Wenn wir dieſe Verträge zugunſten Rußlands aufheben
ſo wird Rußland auch nach Konſtankinopel gehen wollen Was
kümmert es uns ob es dorthin geht Arnoult ſchloß ſeine Note
mit den Worten Wir haben das größte tereſſe daran
Deutſchland in ſeiner Entwicklung Einhalt zu gebieten Nur mit
Rußlands Hilfe wird uns das möglich ſein Darauf beruht in82 nft unſere Größe dort liegt e lück und Heil Jm

ommer des Jahres 1871 hatte d Arnoult eine Unterredung mit
dem Grafen Tynatieff dem glühendſten P Wenn Tynatieff ſoll damals über die See des Krieges von 1870 für
Europa erklärt häaben Infolge der Niederlage Frankreichs gibtes in Europa augendückich nur noch gwei geh Miltärſtagten
Rußland und Deutſchland Von dieſen iſt einer überflüſſig

Deutſchland möchte natürlich gern allein ſein um die Angelegen
heit Europas und der übrigen Welt nach ſeinen Gutdünken zu
geſtalten Bismarck iſt ein nüchterner r Mann der vor
allem an die Macht des Geldes glaubk Er will daß Deutſch
land weich wird damit es allmächtig ſein kann Bismarck träumt
von einem deutſchen HandelsMonopol in Guropa und Aſien Das
könnten wir nicht zugeben

Nachdem Frankreich auf dieſe Weiſe von einer deutſchfeind
lichen Strömung am ruſſiſchen a Kenntnis erhalten
hatte beginnt es in den folgenden langſam ſeine Hand
dem Ruſſen entgegenzuſtrecken Der damalige Geſandte Frankreichs in Pekersburg d Le Flo erhielt dementſprechend von

Thiers Anweiſung Jch nehme das, ſo ſchrieb Thiers damals
was in Petersbur e gemeint iſt das Beſtreben Bis

marcks den Zaren z r II zu gewinnen nicht tragiſch Die
Annäherung zwiſchen Rußland und Frankreich die ich ſeit einiger
Zeit wenn auch noch in unklaren Umriſſen ſehe ſcheint mir vondem jeweili h der Verhältni chuhe ger Darum
machen Sie folgendes der anderen Seite einen
Schritt unternimmt tun Sie desgleichen aber i mehr Eswäre der g denkbar daß man ſich auf die Hinterbeine ſtellt
Das wäre für uns ſehr beſchämend ja es wäre noch ſchlimmer

ehe veeke n hein kö 7 e ein Wir
würden s die et e Bündnism ren edaß wir dafür eine andere gewonnen hätten Ich glaube an

dings n an M Aber ßg nach Lageder Verhältniſſe müſſen wir unſere Schritte bemeſſen die zwar
nicht eidend zu ſein brauchen aber doch ſehr vorſichtig ge

mag werden müſſen
Thiers Pan Rückblick auf das hier Dargel da

W

bisher unbekannte KuliſſenVorgänge geben Bei der Wahl ſeinerkünftigen Bundesgenoſſen hat Franlrech unter der Führung von

Thiers Rußland unbedingt bevorzugt Bezeichnend iſt und bleibt
auch die Aeußerung des engliſchen Staatsſekretärs des Auswär
tigen der damals ſchon mit dem WeltkriegsGedanken gegen
Deutſchland ſpielte Der Geſandte Arnoult war aufrichtig genug
zu ſchreiben Wir haben das größte Intereſſe daran Deutſchland
in ſeiner Entwicklung Einhalt zu tun Nur mit Rußlands Hilfe
wird dies möglich ſein Darauf beruht in Zukunft unſere Größe
Dort liegt z Glück und Heil Wenn er recht hätte ſo hinge
Frankreichs Zukunft Glück und Heil heute an dem dünnen Fadey
der ruſſiſchen Revolution

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die geſchädigten Jntereſſen des Stadttheaterdirektors Dein

von Preſſe und Publikum allſeitig anerkannten Leiter des Kur
theaters in Eiſen ach Eduard Gautſch von den Münchener
Kämmerſpielen war von der Stadt Eiſenach die Stadttheater
bühne für die Sommerſpielzeit überlaſſen worden und Gautſch
wollte mit einer Reihe namhafter Künſtler dort die Spieloper
und die klaſſiſche Operette pflegen Auf Betreiben des Eiſenacher
Stadttheaterdirektors Treu der während des Sommers das Kür
theater Zrigriorgg leitet nahm aber die Eiſengcher Theater
kommiſſion ihren Beſchluß wegen Schädigung der Jntereſſen des
Städttheaterdirektors zurück Dieſer neue Beſchluß der Theater
kommiſſion erregt in Eiſenach allſeitigen Widerſpruch und dürfte
noch zur weiteren Verhandlung führen

Hochſchulnachrichten
Der Straßburger Ertrtaordinarius für innere Medizin

Ptofeſſor Dr Franz Kuelbs der vor ſeiner er erfol m
niverſitätDer nach Straßburg dem Lehrkörper der Berliner

angehörte iſt zum Ordinarius der Mediziniſchen Akademie in
Köln ernannt Der Privatdosent Profeſſor Zinkernagel
in Tübingen hat den Ruf nach Baſel auf das Ordinariat
2 deutſche Sprache zum Herbſt angenommen Wie die

chleſiſche meldet iſt der Dekan der Breslauer philoſovhiſchen
Fakultät Dr Ernſt Pringsheim ordentlicher Profeſſor
der theoretiſchen infolse eines Schlaganfalls geſtorben
Pringsheim hat namentlich auf dem Gebiete der Strahlungs
forſchun tgrenteppe wiſſen iche Erfolge erzielt Geheimlat Pro n e e e Sttreter der Zoologie und Direktor des zoologiſchen Jnſtituts an der
Berliner Aniverſität tritt im Herbſt dieſes Jahres vom Lehramt

ufſſchlüſſe über zurück
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Konzerre und vorträge
Die Kapelle unſeres 36 Jnf Regts kehrt in der nächſtenWoche wieder un tgweot n Urlaud in die Heimat ſudln

veranſtaltet auf Wunſch des Regimentskommandos 3 Konzette
deren Ertrag dem Hinterbliebenenfonds des Regiments zufließen
r Die Konzerte fißden am 17 19 und 21 Juli in der Saal
chlosbrauerei ſtatt und werden ſicher wieder großen Zu

ſpruch finden
Aus unſerm Zoo Das Stadttheater Orcheſter bringt morgen

in den beiden Donnerstags Konzerteſt unter der Leitung des
apellmeiſters Karl Nöhren wieder auserleſene Werke der erſten
onmeiſter zum Vortrag Für das Abendkonzert konnte als Soliſt

der Opernſänger vom hieſigen Stadttheater Herr Emil Fiſcher
gewonnen werden Der Künſtler ſingt mit Orcheſterbegleitung
Das Regitativ Und Gott ſproach Es bringe die Erde hervor
lebende Geſchöpfe nach ihrer Art und die Arie Run ſcheint in
vollem Glanze der Himmel aus dem Hratorilümn Die Schöpfung
von Haydn ſowie das Lied des Stadinger Auch ich war ein
Jüngling aus der Oper Der fenſchmied von Lortzing Der
Beſuch dieſer Konzerte wird beſtens empfohlen Bei ungünſtigem
Wetter finden die Konzerte im Saale ſtatt Der Eintrittspreis
beträgt für Erwachſene 50 Pf von 7 Uhr ab 95 Pf für Kinder
20 Militär ohne Dienſtagrad zahlt vorm 10 Pf nachm 20 Pf

Siehe Anzeige
Bad Wittekind Aus Anlaß des Rektoratswechſels

bei der Kgl Univerſität findet in Bad Wittekind morgen Don
nerstag abend 8 Uhr großes Militär Konzert von der Kapelle
des 13 LandſturmJnf Erſ Batls IV 31 unter Leitung des
Kapellmeiſters Richard Höning ſtatt Die Vortragsfolge iſt der
Bedeutung des Tages angepaßt und enthält Werke von Friede
mann Suppé Schäffer Kohlmann Thomas Koſchat Bilſe
Weber Kiſtler Linke und Morena Der Eintrittspreis beträgt
35 Pf p die Perſon Dauerkarten haben Gültigkeit Eiehe
Anzeige Auf das heute abend 8 Uhr ſtattfindende
Konzert von der Kapelle des 13 Landſturm Jnf Erſ Batls IV 31
unter Leitung des Kapellmeiſters R Höning wird nochmals emp
fehlend hingewieſen Siehe Anzeige

Stadttheater Am Donnerstag wird Flachsmann als Er
zieher von Otto Ernſt in neuer Einſtudierüng gegeben Freitag
gelangt Millöckers Operette Der Bettelſtudent zur erſten
Wiederholung Am Sonnabend iſt die Oper Undine vorgeſehen
Sonntag nachmittag Fremdenvorſtellung bei ermäßigten Preiſen

AltHeidelberg Sonntag abend Das Dreimnäderlhaus
Freilichtſpiele Peihnitz Wie bereits bekanntgegeben gelangt

heute Mittwoch in den Freilichtſpielen auf der Peißnitz die Oper
Jphigenie auf Tauris von Glück in der Bearbeitung von Dr

Richard Strauß zur Aufführung
Jm Avollotheater bringt das Willy Schenk Gaſtſpiel mit dem

heutigen Tage die Erſtaufführung von Süſanne im Bade
AusſtattungsBurleske in 3 Akten von Walter Gericke Muſik von
Max Schmidt Direktor Willy Schenk hat die Hauptrolle über
nommen die ihm Gelegenheit gibt ſeine Unübertreffliche Koinik
in neuen Situationen zu zeigen und den Beſuchern wiederum
einige Stunden koſtbaren Humors zu bereiten Da die Abend
kaſſen ſtets ſtark in Anſpruch genommen ſind empfiehlt ſich die
Benutzung des Tagesvorverkaufes im Theaterbureau täglich von

rin Ener Gold zur Goldeinnanoſeleſ

Strafkammer
Halle

Doppelt angemeldet
Der 17 jährige Arbeiter Wenzel Krakowack aus

Merſeburg r eine dreimonatige ehe m
müſſen weil er in Leung Diebſtähle begangen hatte Nach
ſeiner Entlaſſung cius dem Gefängniſſe lernte er einen Ar
Peiter Richter kennen der ſich durch geſchicktes Vorgehen in
den Beſitz bon Abmeldeſcheinen der Gemeinde Daſpich geſetzt
hatte Richter ließ ſich von der Tochter des Gemeindevor
ſtehers in deſſen Abweſenheit einige Abmeldeſcheine geben
mit dem Bemerken daß die Ramen von dem Montageleiter
ſelbſt noch eingeſeßt würden Die Leute müßten noch in
dieſer Nacht nach einem anderen Orte aufbrechen und könnten
nicht ſelbſt kommen Das Mädchen unterſtempelte denn auch
die Unausgefüllten Scheine mit dem Gemeindeſtegel Die
Abmeldeſcheine wurden nun von Richter mit falſchen Ein
tragungen verſehen und dem Krakowack übergeben Weil
letzterer ſich zu gleicher Zeit zweimal angemeldet hatte nahm
man an daß ſich um dies zu erreichen der falſchen Ab
meldungen bedient habe Er bezog durch das doppelte An
melden in Merſeburg und Corbetha Brot Fleiſch Fett und
ſonſtige Lebensmittelkarten Das Brot verkaufte er zu
Wucherpreiſen an die belg ſchen Arbeiter Er nahm für ein
3PfundBrot 3 Mark Außerdem kaufte er ſogen markenfreies Brot bei einem Merſeburger Bäcker unb zählte dafür
1,50 Mark Auch dies Brot verkaufte er in der angegebenen
Weiſe Er machte dabei ein ſo gutes ded daß er ſichvollſtändig neu einkleiden und davon leben könnte Er mußte

jetzt wegen wucheriſcher Preisforderung und Urkunden
fälſchung verantworten Er beſtreitet die Urkundenfälſchung
Zu ſeiner Anmeldung habe er ſich des Entlaſſungsſcheins aus
dem Gefängniſſe bedient Da dieſer nicht abgefordert wird
beſteht die Möglichkeit ſich auch anderwärts mit Hilfe dieſes
Scheins anzumelden Es ſcheint natürlich fraglich ob ein
Gefängnisentlaſſungsſchein als Abmeldemittel und Anmelde
ſchein benutzt werden darf Das Gericht ſprach jedoch den
Angeklagten von der Anklage der Urkundenfälſchung frei
und verurteilte ihn wegen wucheriſcher Pro rung und

Haſhlreichens zu einem Monat Gefängnis und zwei Wochen

Verſuchte Verleitung zum Meineide
Die alte Geſchichte Der jetzt ſchon ſeit zwei Jahren im

Felde ſtehende Maurer Franz N aus Klein Croſtißz war von
eitem polniſchen Mädchen als Vater ihres Kindes in An
ſpruch genommen worden Weil er nicht zahlen wollte und
vielleicht auch dachte nicht der Vater zu ſein ſchrieb er an
einen gleichfalls im Felde ſtehenden Freund der mit n
zuſammen in der Wohnung der polniſchen Mädchen geweſen
war einen Brief und forderte ihn auf doch zu beſchwören
daß er auch mit dem Mädchen verkehrt habe Es ſei doch
ohne Gefahr für ihn denn ſein des Schreibers Bruder
könne auch beſchwören daß er geſehen habe daß ein intimer
Verkehr ſtattgefunden habe

Jetzt mußte t der von den Militärgerichten zur
e geſtellt worden war wegen n Verleitungzum Meineide verantworten denn ſein Freund hätte den
Brief bei ſeiner Vernehmung ſofort den Gerichten überreicht
Er machte jetzt geltend daß ihm ſein Bruder erzählt habedaß der andere mit dem Mädchen verkehrt habe e ſt
ſei bereits fort geweſen Schließlich ſagte er ſein Bilder
habe nur erzählt daß gealbert worden ſei Wien
un J der Mindeſtſtrafe von einem Jahre Gefängnis
v eilt

Provinzial Nachrichten
Kanalfragen

z Erfurt 11 Juli Jn der kürzlich ſtattgefundenen Sitzung
der Handelskammer für den Regierungsbezitk Erfurt wies der
Vorſitzende darauf hin wie von allen Seiten den Kanalfragen jetzt

t Aufmerkſamkeit geſchenkt würde Württemberg erſtrebe die
angllinie Neckar Donau Hamburg Elbe Donau Leipzig den An

ſchluß an den Mittellandkanal We iter ſeien Veſtrebüſgen zumAusbau des Mittellandkanals im Gange An allen bie tg
jekten habe natürlich auch Thüringen ein lebhaftes Jntereſſe
Thüringen müſſe aber auch dafür ſorgen daß es eine eigene
Waſſerverbinduüng von Nordoſten nach Südweſten erhalte Für
eine ſolche Waſſerverbindung kämen wohl zwei Wege in Frage
Eine direkte Linie von Merſeburg anſchließend an den Kanal
Leipzig Merſeburg durch das Braunkohlengebiet weſtlich der
Bahnlinie Halle Weihenfels etwa näch Vitzenburg a d oder
von Merſeburg ſaalaufwätts bis Naumburg von dort durch die
Er g über Vitzenburg nach Artern Sömmerda Straußfurt und
Erfurt von wo aus der Lauf der Gera und Apfelſtädt bis
Georgenthal in Frage käme wo der höchſte Punkt die Waſſer
ſcheide zwiſchen Elbe und Weſer erreicht wäre Dann könne ſich
der Kanal die Leine und Hörſel bis Eiſenach und von dort aus
weiter zur Werra nutzbar machen Von Artern aus könne durch
einen Stichkanal Nordhauſen der Südharz ſowie das Südharzer
und Eichsfelder Kaligebiet angeſchloſſen werden Selbſtredend er
fordere die e käe zu n Kanal eine Anzahl Tal
ſperren in den Tälern der Gebirgsbäche Ob die Waſſermengen
ausreichen entziehe ſich allerdings ſeiner Beurteilung Dies müſſe
von fachmänniſcher Seite nachgeprüft werden Reichen ſie nicht
aus dann ließe ſich dieſe Waſſerverbindung natürlich nicht dur
führen Es ſeien dies ja alles Zukunftspläne aber man müſſe
zur rechten Zeit ſeine Wünſche ausſprechen um nicht ins Hinter
treffen zu geraten

Wie die Erfurter Allg Anzeiger hierzu meldet wurde den
Ausführungen des Vorſitzenden allſeits zugeſtimmt und beſchloſſen
r eine größtmögliche Verbreitung ſeiner Ausführungen Sorge
zu tragen

4 Rietleben 11 Juli Jm elektriſchen Strom
kreis Jn der Quellgaſſe kletterten 3 neunjährige Knaben auf
den Maſtbaum der elektriſchen Leitung wobei der Knabe Pr
mit dem Leitungsdraht in Berührung kam ſo daß er herabſtürzte
und an Hand Arm und Oberſchenkel Brandwunden davontrug
Ganz ſtatrr würde er in die Wohnung getragen und heute dem
Diakoniſſenhaus zugeſührt Die Eltern die ſich zur Zeit in Jena
befanden der Vater arbeiter in den Zeiß Werken wurden von
dem traurigen Unglück telegraphiſch benachrichtigt

X NRietleben 11 Juli Mit dem Eiſernen Kreu z
wurden ausgezeichnet Gefr Thürmer Jäger O Buſſe und Jnf
Wilh Jentſch hier

4 Merſeburg 10 Juli Aus dem Stadtpaäarlament
Für das neu einzurichtende Kündigungsamt für die Stadt Merſe
burg wurde als Vertreter des Hausbeſitzes Rentier Rügow als
Vertreter der Mieter Sekretär Lohrengel gewählt den Vor
ſitzenden des Amtes wählt der Magiſtrat Der Aufſtellung von
neuen Grundſätzen für die GHewährung von Ruhegeld uſw an
ſtädtiſche Angeſtellte und Arbeiter wurde zugeſtimmt und dabei
betont daß die neuen Grundſätze einen weſentlichen Fortſchritt
ſozialer Fürſorge darſtellen und die ſtädtiſchen Angeſtellten und
Arbeiter ſo geſtellt werden wie ſolche des Staates Eine Er
höhung des Gaspreiſes um 4 Pf pro Kubikmeter fand Genehmi
gung der Verſammlung Die Erhöhung der Preiſe macht ſich
notwendig um die Rentabilität des Werkes nicht in Frage zu
ſtellen Beſchloſſen wurde ferner die Anlage eines Gemüſe
gaärtens für das ſtädtiſche Krankenhaus wozu die entſtehenden
Koſten in Höhe von 1050 Mark bewilligt wurden Der An
ſchluß der Gemeinde Venenien an das ſtädtiſche Elektrizitätswerk
fand Genehmigung die Koſten trägt zur Hälfte dieſe Gemeinde

Da in der Stadt täglich ein arg von 60 bis 100 LiterMilch vorhanden iſt ſoll der Vaterländiſche Frauenverein Um
Aebetkaſſung der aus einer Ziegenfarm gewonnenen Milch er
ſucht werden

d Mühlhauſfen 11 Juli Er mittelte n Wiherg
Dem Gemeindevorſteher in Kleinkenla ſind nachts durch Einbru
ein Jagdgewehr ein Jagdglas ein Gummimantel eine größere
Anzahl Patronen und ſonſtige Gegenſtände ſowie einige Tauſend
Mark geſtohlen worden Ein Polizeihund hat die Spur aufge
nommen und nach Zaunröden verfolgt Dort führte die Spur in
ein von italieniſchen Schachtarbeitern bewohntes Gebäude wo bei
der von dein anweſenden Gendarmen vorgenommenen Haus
ſuchung Jagdgewehr Revolver Patronen und anderes Diebesgut
gefunden wurden Die als Täter in Betracht kommenden 18 und
19 Jahre alten Söhne des Arbeiters D hatten ſich zwar enkfernt
doch konnte feſtgeſtellt werden daß ſie ſich in einem großen Korn
felde bezw im Walde aufhielten Jin Walde ſelbſt wurden noch
mit Hilfe des Hundes außer mehreren Gegenſtänden 800 Mar
bares Geld vorgefunden

X Erfurt 11 Juli Freche Diebe Auf zwei Feld
grundſtücken der Gutsbeſitzer Oskar Lotze und Dunkel zu Stottern
heim hauſten Diebe mit außerordentlicher Frechheit Auf aus
gebreiteten Leinenplanen draſchen ſie nachts in aller Gemütsruhe
die in Haufen zuſammengefahrenen Rapsgarben aus und fuhren
mit der zur Jetztzeit beſonders wertvollen Oelfrucht davon Auf
den Feldern des Landtagsäbgeordneten Hildebrandt wurden
Erbſen zentnerweiſe geſtohlen

Vermiſchtes
Grauenhafter Selbſtmord eines amerikaniſchen Finanzmannes

Genf 10 Juli Nach Meldungen aus Newyork hat dort der
ſeit 1914 in Amerika naturaliſierte Bankdirektor Richard Adam
Timmerſcheidt auf grauenhafte Weiſe Selbſtmord verübt Timmer
ſcheidt ſtürzte ſich nachdem er ſich mit einem Raſiermeſſer die
Kehle durchſchnitten hatte aus einem Fenſter ſeiner im zehnten
Stockwerk eines Wolkenkratzers gelegenen Wohnung auf die Straße
hinab wo der völlig zerſchmetterte Leichnam aufgefunden wurde

61 unbekannte Tierarten entdeckt Die aus Reichsmitteln
unterſtützte Tiefſee Expedition hat wie das Hanmb Fr mitteilt
eine für die Wiſſenſchaft ſehr erſprießliche Tätigkeit entfaltet
Denn unter den von der Expedition bearbeiteten 150 Arten von

ieren befanden ſich nicht weniger als 61 neue die zum Teil ſehr
eigenartige Formen aufweiſen Die Anatomie und die Ent
wicklungsgeſchichte konnte um wichtige Ergebniſſe berrichert
werden

Eine Erinkerung Am Dienstag waren es 20 Jahre daß der
n le Polarforſcher An dree mit ſeinen Kameraden im

Ballon den RNordpol erreichen wollte Ueber das Schickſal der
Expedition das zwei Dezennien hindurch die erſten Forſchek der
ganzen ziviliſierten Welt beſchäftigte ſind auch heute noch keine
Einzelheiten bekannt

Ein neues Perpetuum mobile Eine Uhr mit ewigem Gang
hat Stockholms Dagblad zufolge der Schwede Theodor Dieden
in Karlslund erfunden Das Werk wird durch die Luftdruck und
Temperaturſchwankungen getrieben auf die ſieben kommuni
zierende Metalldoſen reagieren Dieſe Doſen werden überein
ander aufgeſtellt und beſtehen aus Millimeter ſtarkem ge

Mittoldeutsche Privat Banſe
welltem Neuſilberblech ſie ſtehen außer untereinander noch mit

d ter ihnen angedrachten Behäl m Ausgleich des Lude ehe t r nit Alfdrucks in Verbindung
von 757 Millimeter atmoſphäriſchem Druck und 18 Grad Celſius
gefüllt und hermetiſch verſchloſſen nun der Luftdruck ſteigt oder
die Temperatur ſo werden die Doſen zuſammengedrückt und
umgekehrt dieſe Vewegungen die eine Ausdehnung bis zu 28 Ztm
erreichen können werden auf das Räderſyſtem des Uhrwerks über
tragen und wirken als motoriſche Kraft

Froſt in Schweden Aftonbladet r rir iſt in der Racht
zum 9 Juli in der ganzen Provinz Smaland ſtarker Froſt
e n Der Schaden iſt beträchtlich das Getreide hat zum

eil ſchwer gelitten die Kartoffeln ſind erfroren
Ein liebevoller Sohn Einem Zögling der Fürſorgeanſtalt

hlsdorf bei Hamburg gelang es von dort zu entfliehen Er
tieg durch ein Fenſter in die Wohnung ſeiner Mutter in Berlin

und verſchwand alsbald mit ſümtlichen Lebensmittelkarten
Der jugendliche Dieb wurde auf der Reeperbahn feſtgenommen

handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuckermarkt

An den deutſchen Rohzuckermärkten herrſchte in der erſten
Juliwoche ruhige Haltung bei beſchränktem Verkehr Von den
getingen Vorräten die ſich noch im Beſitze der Rohzuckerfabriken
befanden wurden einige Poſten zur weiteren Ausgleichs Ver
teilung an die Raffinerien verfligt ſo daß jetzt nur noch ganz
unweſentliche Mengen zur Verteilung zu bringen ſind die noch
auf den Rohzuckerfabriken lagern deren Frachtlage nicht gerade
günſtig iſt Während der Berichtswoche kamen auch erneute Ver
fügungen über beſchlagnahmte Melaſſe heraus die ſich aber in
engſten Grenzen hielten Die Ablieferungen gehen weiter glatt
vonſtatten begünſtigt durch ausreichende Geſtellung von geeigneten
Eiſenbahnwagen Die allgemeinen Beförderungsverhältniſſe haben
ſich in der letzten Zeit allerdings etwas verſchlechtert ſoweit der
Waſſerweg in Frage kommt Der bisherigen Vollſchiffigkeit
namentlich der Elbe iſt ein Sinken des Waſſerſtandes gefolgt

der den Kähnen nicht immer die volle Ladung geſtattet Die
letzten Niederſchläge haben auch hierin bereits eine Erleichterung
gebracht Jedenfalls gehen die Ablieferungen des Rohzuckers in
durchaus befriedigender Weiſe vor ſich

Jm Gegenſatz zu der ruhigen Haltung des Rohzuckermarktes
zeigte der Raffinademarkt ein recht lebhaftes Bild Es ent
wickelte ſich erneut rege Geſchäftstätigkeit Reben der Herein
nahme dert zuſtrömenden Rohware die jetzt in größerem Umfange
auch auf dem Waſſerwege etwas verſpätet erfolgte galt
es die Abgabe raffinierten Zuckers in reichlichem Maße vor
zunehmen Die Raffinerien hatten alſo vollauf zu tun die ihrer
harrenden Arbeiten zu bewältigen Jnfolge der bei vieles
Raffinerien notwendig geweſenen Unterbrechungen der Ver
ärbeitung von Rohzucker die durch Kohlenmangel entſtanden
waren und ebenſo infolge der früher recht langſam hereinkommen
den Rohware wird ein großer Teil der Raffinerien noch bis zum
Beginn der neuen Rübenernte bis in den September hinein be
ſchäftigt ſein Die Ruhepauſe bis zur Aufnahme der Verarbeitung
des neuen Rohzuckers iſt für die meiſten Raffinerien in dieſem
Jahre alſo ſehr knapp bemeſſen Kommunale Verbände nahmen
während des Berichtsabſchnittes wiederum anſehnliche Abforde
rungen vor nach den von der Reichszuckerſtelle aufgeſtellten Vor
chriften Leider ſind aber die Klagen noch nicht verſtummt die
ich darauf beziehen daß einzelne Händler die den Verkehr zwiſchen
Raffinerien und kommunalen Behörden vermitteln über Gebühr
mit der Abnahme zögern Hier muß ſo ſchnell als möglich
Wandel geſchaffen werden Jm übrigen gingen die Arbeften auf
den Raffinerien ohne ernſtliche Störungen vor ſich und das gleiche
gilt auch von den Verladungen der fertigen Verbrauchsware
Eine Aenderung in der Verteilung des Zuckers an die Verbraucher
dürfte im alten Betriebsjahre nicht mehr eintreten Nach wie
vor wird mit den gleichen Mengen zu rechnen ſein die jetzt zur
Verteilung kommen

Die Ausſichten die der Rübenſtand gegenwärtig bietet ſind
v allgemeinen recht befriedigend Sie haben ſich

zirken durch das Auftreten zum Teil durchdringender Rieder
ſchläge in der letzten Zeit Koch erheblich gebeſſert Zwar fehlt es
nicht was in jedem Jahre der Fall iſt an Feldern mit un
befriedigendem Rübenſtand dieſe überſchreiten aber nicht das
gewöhnliche Maß und ſind wohl zum Teil cuch auf nicht gerade
ſehr ſorgfältige Beſtellung zurückzuführen Doch auch bei ihnen
können ſich die Verhältniſſe noch beſſern ſo daß im großen und
ganzen zu berechtigten Klagen kein eigentlicher Anlaß vorliegt
Die Behörden ſind im Verein mit den Landwirten bemüht ſchon
jetzt für genügende Arbeitskräfte für die kommende Ernte zu
ſorgen ſowohl für menſchliche wie tieriſche Dieſe frühseitige
Organiſation wird es unter allen Umſtänden ermöglichen die
Ernte reſtlos gut hereinzubringen für die ſpätere Verſorgung mit
Zucker ein ſehr weſentlicher ja grundlegender Umſtand Es wird
nun auch noch zeitig genug dafür zu ſorgen ſein daß keine Ver
fütterung von rohen Rüben vorgenommen wird Geſchieht das
ſo iſt menſchlicher Vorausſicht nach die Zuckerverſorgung im nächſten
Betriebsjahre in mindeſtens der gleichen Weiſe geſichert wie ſie
jetzt vor ſich geht Bei weiterer günſtiger Witterung iſt trotz
des etwas geringeren Rübenanbaues gegen das Vorjahr ſogar auf
eine leichte Beſſerung zu hoffen

Die Frage der ausgedehnteren Beteiligung des Großhandels
bei der Verteilung des Zuckers deren Erörterung ſeit einiger
Zeit wieder recht lebhaft geworden iſt ſcheint jetzt einer gewiſſen
Klärung entgegenzugehen So wird von den Mitkeilungen des
Hanſabundes gemeldet daß zwiſchen der Kriegszentrale des Hanſa
bundes und der Reichszuckerſtelle eine Erörterung über die Be
handlung des Zuckers und der erheblichen in den Fabriklägern
befindlichen Zuckervorräte ſtattgefunden hat Jm Laufe dieſer
Erörterung hat die Reichszuckerſtelle ſich dahin geäußert daß den
Vorſchlägen der Kriegszentrale des Hanſabundes gemäß für die
Zukunft eine Einführung des Zuckergroßhandels in die Organi
er der Zuckerverteilung für notwendig gehalten wird Jn
er kommenden Wirtſchaftsperiode darf daher auf die Heran

ziehung des Zuckergroßhandels gehofft werden Zweifellos würde
die Einführung einer weitgehenden Beteiligung des Großhandels
im ganzen Deutſchen Reiche zu weſentlicher Erleichterung und
Vereinfachung bei der Verteilung des Zuckers führen Auf die
Zweckmäßigkeit dieſer Reuordnung im Verkehr mit Zucker iſt von
uns bereits mehrfach hingewieſen worden

e

Preiserhöhung für Bauglaſerarbeiten Wie uns aus Fach
kreiſen geſchrieben wird haben die Arbeitgeberverbände des
Glaſergewerbes beſchloſſen mit Rückſicht auf die dauernde Steige
rung aller Rohſtoffpreiſe insbeſondere der Glaspreiſe die Preiſe
ſür Bauglaſerarbeiten abermals zu erhöhen ſo daß jetzt durchſchnittlich ein Aufſchlag von 100 Proent auf die Friedenspreiſg

erhoben werden ſoll
Der Abſatz beim Kaliſyndikat im Monat Juni d Js betrug

r 750 000 Doppelzentner K O im Werte von 1315 Mill
rk
Aus der Zewmentinduſtrie Es iſt den Werken des Rheiniſch

Weſtfäliſchen Zementverbändes im erſten Halbjahr 1917 gelungen
tros wachſender Prodyttivne Wwirrts eiten einen außerordentlich
uten J u erzielen wie zur gleichen Zeit im Vorjahre
er Bedarf bleibt fortgeſedt ſehr ſtark ſowohl für direkte Heeres

zwecke als auch für dringliche Jnduſtriebauten und für Anlagen
zu landwirtſchaſtlichen Zwecken uſw Die Aufrechterhaltung des
bisherigen Verſandes oder eine Steigerung iſt abhängig von der
zukünftigen Verſorgung der Zementwerke mit Brennſtoffen

Aktlen osdllsodaſt
Uliale Halle a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692
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Anmklliche Brkannhuachnngen

Aufgebot
Der Buchdruckereibeſitzer Friedrich Rode in Halle hat als Nachlaß

ofleger das ten der Sparkaſſe der Stadt Halle ausgeſtellten und
angeblich geſtohlenen Sparkaſſenbuches Nr 13851 über 381,35 Mk welches
auf den Namen der Frau Klara Schneider lautet beantragt

Der Jnhaber des Sparkaſſenbuches wird aufgefordert ſpäteſtens in dem
auf den 22 Oktober 1017 vormittags 11 Uhrvor dem unterzeichneten Gericht Poſtſtraße 13 mmer r 45 anberaumten
Aufgebotstermine ſeine Rechte anzumelden und das Buch vorzulegen widrigen
falls deſſen r lozertigrung erfolgen wird

Halle a den 3 Juli 1917
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Fahrplanänderungen
Vom Donnerstag den 12 Juli d S ab treten zur Bewältigung des

Verkehrs nach und von Leung folgende Fahrplanänderungen ein
wird 802 Halle ab 512 Corbetha an 604 fällt fort daſür

ein
Vorzug 802 wie folgt neu vorgeſehen
Halle ab 444 Ammendorf ab 487 Merſeburg an 511 ab 514 Leuna an 522

ab 524 Corbetha an 538
Zug 806 Berlin Halle ab 618 Weißenfels an 728 Frankfurt

Main wird unter Aufhebung des Aufenthaltes in Ammendorf und deſſen
Einrichtung in Leung zwiſchen Halle und Corbetha wie folgt verlegt

Halle ab 618 Ammendorf ohne Aufenthalt Merſeburg an 624 ab 68
Leung an 648 ab 642 Corbetha an 621 wie bisher,

Zug 821 Corbetha ab 620 Halle an 647 wird wie folgt verlegt
Corbetha ab 622 Leuna an 648 ab 618 Merſeburg an 624 ab 622 Ammen

dorf ab 642 Halle an 642
Zug 809 Corbetha ab 720 Halle an 727 verkehrt zwiſchen Corbetha

und Leung 10 Minuten früher
Corbetha ab 782 Leuna an 7428 ab 712 wie bisher

Halle Saale den 9 Juli 1917
Königliche Eiſenbahndirektion
Bekanntmachung

Ueber das Verbot der Herſtellung von Branntwein aus Obſt
Auf Grund des S 1 der Verordnung über die Verarbeitung

von Obſt vom 5 Auguſt 1916 Reichs Geſetzbl S 911 wird be
ſtimmt

8 I
Obſt Obſterzeugniſſe aller Art und Rückſtände von Obſt dürfen

gewerbsmäßig zur Branntweinherſtellung nicht verwendet werden
Ausgenommen ſind ſolche Kirſchen die ſich zum Genuſſe im

rohen Zuſtande nicht eignen und herkömmlich in ihrem Er
zeugungsgebiet ausſchließlich zur Branntweinherſtellung ver
wendet werden Brennkirſchen

Weintrauben gelten nicht als Obſt im Sinne dieſer Ver
ordnung Die Verarbeitung von Weintreſtern zu Branntwein
regelt ſich nach der Verordnung über Weintreſter und Trauben
kerne vom 3 Auguſt 1916 Reichs Geſetzbl S 887 und den dazu
ergangenen Ausführungsbeſtimmungen vom 21 Dezember 1916
ReichsGeſetzbl S 1073

S 2

Ausnahmen von dem Verbot des S 1 können von den Landes
zentralbehörden oder den von dieſen beſtimmten Behörden für
Obſt zugelaſſen werden das zum menſchlichen Genuſſe untauglich
ſt und wegen ſeiner Beſchaffenheit oder aus anderen Gründen zur
Herſtellung von Marmelade nicht verwendet werden kann unter
den gleichen Vorausſetzungen auch für Obſterzeugniſſe und Rück
ſtände von Obſt

S 3
Die Landeszentralbehörden können die gewerbsmäßige Ver

wendung von ren S 1 Abſ 3 zur Branntweinherſtellung
beſchränkenden Vorſchriften unterwerfen

S 4
Der Abſatz von Obſtbranntwein regelt ſich nach der Verord

nung über den Verkehr mit Branntwein aus Klein und Obſt
brennereien vom 24 Dezember 1917 Reichs Geſetzbl S 179 und
den auf Grund des S 4 dieſer Verordnung von dem Vorſitzenden
der Reichsbranntweinſtelle feſtgeſetzten Höchſtpreiſen der Abſatz
abgebrannter Obſttreſter nach der Verordnung über Futtermittel
vom 5 Oktober 1916 Reichs Geſetzbl S 1108

g 5
Mit Gefängnis bis zu einem Jahr und mit Geldſtrafe bis zu

70 000 Mark oder mit einer dieſer Strafen wird beſtraft wer dem
Verbot des S 1 entgegen Obfſt Obſterzeugniſſe und Rückſtände von
Obſt zur Branntweinherſtellung verwendet oder den auf Grund
des S 3 i Verordnung von den Landeszentralbehörden er
kaſſenen Vorſchriften zuwiderhandelt

S 6
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündung in

raft
Die Bekanntmachungen der Reichsſtelle für Gemüſe und Obſtvom 2 September 1916 Reichsanz 208 vom 4 Seele ioro

vom 9 September 1916 Reichsanz 214 vom 11 September 1916
vom 9 November 1916 Reichsanz 266 vom 10 November 1916
vom 2 Februar 1917 Reichsanz 34 vom 8 Februar 1917 und
vom 20 Februar 1917 Reichsans 48 vom 24 Februar 1917
treten gleichzeitig außer Kraft

Berklin den 5 Juli 1917
Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt

Der Vorſitzende von Til l y
5 alle der 10 Juli 1917

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Es wird hierdurch wiederholt zur öffentlichen Kenntnis ge

bracht daß der Gärtnereibeſitzer Herr Auguſt SpindlerGneiſenauſtraße 12 pt hierſelbſt zum Obſtbaum Sachverſtändigen e
für den Stadtkreis Halle beſtellt worden iſt

Die Obſtbauvereine Beſitzer und Pächter von Obſtplantagen
und Gärten werden zugleich darauf aufmerkſam gemacht daß bei
der von ihnen vorzunehmenden Reinigung der Obſt uſw Bäume
Herr Spindler über die Art und Weiſe der Erkennung und Ver
tilgung des ſchädlichen Ungegziefers insbeſondere auch der Blutlaus Auskunft geben wird und den Beteiligten mit Rat und Tat S
zur Seite zu ſtehen bereit iſt

S allIe den 7 Juli 10917
Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
Zur Erleichterung des Bezuges von Wildbret in kleineren

Mengen namentl
8 5 Ziffer 3 der usführungsanweiſung vom 29 Juli 1907 zu

auch ſeitens der ſtädtiſchen Bevölkerung iſt e e

Bekanntmachung
Anläßlich eines Sonderfalles wird erneut darauf hingewieſen daß nach der Beſtimmung des Stellvertretenden Gene

ral Kommandos 4 Armeekorps vom 19 9 1914 verboten iſtgw Feuerwerkskörper Zigarren und1 Kindern Streichhölzer
Zigaretten zu verkaufen

2 Kinder in der Nähe von Feldſcheunen Schobern Diemen
ſich ſelbſt zu überlaſſen

Aufgabe der Eltern Lehrer und Erzieher iſt es die Kinder
in dieſer Beziehung ſcharf zu überwachen und ſie auf den zurzeit
unerſetzbaren Verluſt hinzuweiſen der durch das Verbrennen von
Rahrungs und Futtermitteln für die Allgemeinheit entſteht

Halle den 7 Juli 1917
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Gegen den Geſchäftsführer Otto Harniſch in Halle Gr Stein

ſtraße 71 iſt durch rechtskräftigen Strafbefehl des Königlichen
Amtsgerichts hier vom 8 Juni 1917 wegen Brotherſtellung unter
dem vorgeſchriebenen Einheitsgewicht eine Geldſtrafe von zwanzig
Mark oder vier Tage Gefängnis feſtgeſetzt worden

Halle den 7 Juli 1917

Bekanntmachung
Die Polizeiverwaltung

Die diesjährige Obſtnutzung Aepfel und Birnen an den ſtädtiſchen
Straßen und in den Anlagen ſoll am

Mittwoch den 18 Juli 1917 vormittags 11 Uhr
im Ratskeller hierſelbſt öffentlich verpachtet werden

Bedingungen werden im Termin bekannt gegeben können aber auch ſchon
vorher bei uns eingeſehen werden

Cölleda den 7 Juli 1917

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt
A Nr 357 betr die offene Handels
geſellſchaft Gebrüder Schwab
Halle iſt heute eingetragen Dem
Julius Schmab in Halle iſt Prokura
erteilt

Halle den 6 Juli 1917
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt H
Nr 1680 beir die Firma Hermann
Meuſel Rachf Halle iſt rn ein
getragen Die Firma iſt erloſchen

Halle den 7 Juli 1917
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt H
Nr 489 betr die Firma Otto
Kaeſtner Co Halle iſt heute ein
getragen Die Prokura des Georg
Philippi iſt erloſchen dem Alfred
Günther in Halle iſt Einzelprobura
erteilt

Halle deu 7 Juli 1917

Der Magiſtrat Graupner

Ka
Für ſofort oder ſpäteſtens 1 Oktober

wird gut eingearbeiteter

Buchhalter
oder Buchhalterin für amerikaniſche
Buchführung geſucht Gehaltsanſprüche
und Angabe bisheriger Tätigkeit ſinderwünſcht unter R 5031 a d Exped

d Ztg
Tücht Maſchinenſchloſſer

ſof geſ Alb Mohr Delitzſcher Str 30
Huehdndergehllten

ſofort geſucht

Buchdruckerei Otto Hende

Gr Brauhausſtraße 17Königliches Amtsgericht Abt 19

e e

e A

n F e cr n

Eine Getreidegroßhandlung ſtellt per ſofort oder ſpäter

einen Lehrling
ein Angeb mit näh Angaben unt B Z 2660 an Rud Mosse Halle

e

Junge
oder Kriegsbeſchädigter

für Verkauf leichtere ſchrieftliche
Arbeiten und Schreibmaſchine geſucht

LederhandlungCarl Friedrich Naqf
Brüderſtraße 13

Sauberes Dienſtmädchen
geſucht

Frau Dr Schmitz
Merſeburg Poſtſtr 1

Ein Dienſtmädchen
das ſchon gedient hat für beſſeren
e

s 43 der Jagdordnung bis auf weiteres durch folgende Beſtim
mung erſetzt worden

Mit Ohrmarke v
2 darf in zerlegtem

Hals Keulen and Blätter bevor ſie das Käüblhaus verlaſſen
mit einer Plombe gekennzeichnet werden Sollten dieſe Teile
zicht im ganzen verſendet zum Verkaufe herumgetragen oder aus
geſtellt feilgeboten verkauft oder angekauft werden ſo iſt jedem
von ihnen genommenen Trennſtück eine den Ortsnamen und die
Nummer der Ohrmarke in Tintenſtift enthaltende Be

beizufügen die dem erber des betreffenden Trenn
ſtücks mit auszuhändigen iſt

Halle den 6 Juli 1917

ehenes Elch Rot Dam und Rehwild

Die Polizeiverwaltung I

uſtande vertrieben werden wenn Rücken

arme
Fleißiges ordentliches

Dienſtmädchen

das ſchon in herrſchaftlichen Häuſern
gedient hat und gute Zeugniſſe auf
weiſen kann für beſſeren Haushalt per
ſofort geſucht

Offerten unter T 1017 an die Exp
dieſer Zeitung

fo äää e ääGeübte fleißige
Häklerinnen
für Taſchentücher ſowie

Arbeiterinnen
für Handfiletſtopferei geſucht

Zu melden mit Probearbeit

Kacdatz Wohlgezogen
Leipzig Promenadenſtraße 4

W WFamilien Nachricht

b

d ree Stellengesuch S
Kaufmann

repräſentationsfähig vollſtänd militärfrei Mitte 20er Jahre arbeits
i ügl Organiſationseudig u zielbewußt allererſte Kraft mit vorzücan T Hispoſitionsvermögen kautionsfähig mit Ia Referenzen

ſucht per ſofort möglichſt dauernden
Vertrauenspofſten

Geſl Anerbieten unter N 2249 befördern Haasenstein

Vosgler H Halle a S
W J

Vermietungen
Einfamilienhaus h n Kaherpieß

z s Balkone10 Zimmer 12 Nebenräume event Hausmannswohnung Veranda BaS Warmwaſſerverſorgung 2e Vor und Hausgarten 10 17
zu vermieten event zu verk Ausk Steinweg 20a l Telephon 1468

2 Läden Jene
Ohne gegenſeitige Vergütigung
möchte ſich Tierarztwitwe in einem Haus
halt auf dem Lande betätigen

Kenntniſſe in der Landwirtſchaft und
Kleintierzucht vorhanden Angebote u
D 1003 an die Exped d Zeitung

Kindsessel

Klubsotas
empfiehlt

als besondere Spezialität

Möbelfabrik
Hauptmann

I Rl Ulrichstr 36 a u b
Ca 150 Musterzimmer

ccke Leipziger und Poſtſtr per 1 Okt
zu vermieten
Gebr Carl Richard Spierling

Poſtſtraße 1 II

H ZimmerWohnung
elektriſches Licht Bad per 1 10 zu
vermieten
Werſeburger Str 160 Ecke Königſtr

ehe Mietsgesuehe

K en 7

Wohnung 2 Stuben Kammer und
Küche möglichſt mit Stall und Garten
zum 1 Oktober Am liebſten in nächſter
Umgebung von Halle Preisangebote an

Ernſt Bärth Hochſtr 9 II

Große

S e Rinkprenge ink
aller Art wie Katarrhen tuberkulsfen Erkrankungen W 2c erzielten wie

e

ahrelanger Praxis vorzu e len e e e eſtellte 4 ein Grhältlich die Schachtel zu 2 M in allen Apotheken wenn
n

J Ständige Niederlage in Halle Adler Apotheke

haben billig abzugeben Gebr Bethmann Halle

w

e zd Bei

5 Mitteilungen von Urzten Apothekern und enden einwandfrei

S Huſten Verſchleimung Auswurf Nachtſchweiß S ücken u Br

vorrätig auch direkt von uns durch unſere Verſandapotheke

Primm Stoffreſt
Gr Steinſtr 79/80

empfehlen

J Hals u Lungenleiden
g m

weiſen unſere Rotolin Pillen

hörten auf Uppetit u e e hoben ſich raſch allgem Den

S Ausführliche Broſchüre ko ei Ploetz Co Berlin SW 66

Plüſch Seide und Wolle ſowie einzelne Dekorationen und Gardinen

t

Heute morgen I Uhr entschlief sanft nach längerem Leiden unsere
liebe treusorgende Tante und Grosstante

Frau Stacdltrat

e c z

4 v 9 Du

geb Schröter
im fast vollendeten 80 Lebensjahre

Halle Am Kirchtor 19 den 11 Juli 1917
Die trauernden Hinterbliebenen

frau Major Blse Funok geb Bonstedt S

nebst Kindorn eProf Dr Sohneidewind und Frau Marie
geb Bonstodt nebst Kinédoern S

Frl Adelheid
Die Trauerfeier findet Sonnabend den

Kapelle des Stadtgottesackers statt daran anschliessend erfolgt die Beerdigung

er
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folgen Die Verträge mit Rußland werden abgeändert
vodurch Rußlands Jntereſſe an der Veröffe itlichung erlöſche
i Regierung haben dieſen Beſchluß nach London
mitgeteilt

Der Petersburger Arbeiterrat für die Fremdvölker
Jm Kongreſſe des Arbeiter und Soldatenrats wurde

ait allen Stimmen gegen die vBolſchewiki folgende Ent
ſchließung angenommen Nur die konſtituierende Verſamm
lung kann die Bedingungen feſtſetzen die die Unantaſtbar
keit der Rechte aller Fremdvölker verbürgen Bis zur end
ültigen Entſcheidung der Nationalitätenfrage fordert derRat die Regierung auf an die unverzügli erwirklichung

folgender Maßnahmen heranzutreten 1 Veröffentlichung
einer Erklärung im Namen der h Regierung
die allen Nationalitäten das Recht der Selbſtbeſtimmung
ſogar bis zur Abtrennung einbegriffen zuerkennt die dann
durch die Zuſtimmung der konſtituierenden Verſammlung
verwirklicht werden wird 2 Anerkennung der Gleich
berechtigung aller Sprachen wobei die ruſſiſche Sprache als
r beibehalten wird und das Recht der Benutzung
der Mutterſprache in Schulen Gerichten Verwaltung und
Verkehr mit den ſtaatlichen Behörden 3 Bildung von
Nationalitäten Ausſchußräten bei der Regierung Der Kon
reß ſpricht ſich aber gegen jeden Verſuch aus die konſtitu

Verſammlung in der Nationalitätenfrage vor voll
gzogene Tatſachen zu ſtellen worunter die ſchon erfolgte Los
trennung einzelner Gebiete u a zu verſtehen iſt

Arbeitszwang für ruſſiſche Frauen
Stockholm 10 Juli Laut der Petersburger Börſen

jeitung ſetzte der Kriegsminiſter Kerenſki eine Kommiſſion
zur Ausarbeitung eines Geſetzes über den Frauenarbeits
jwang ein Die Frauen ſollen zwangsweiſe zuy Arbeit für
oas Kriegsreſſort herangezogen werden An den Beratungen
darüber nahmen Vertreterinnen demokratiſcher Frauen
pereine teil Die Vorarbeiten ſollen in 14 Tagen zu Ende
Feführt werden

Die ukrainiſche Republik
Ueber Stockholm kommt die Meldung daß in Kiew eine

ſelbſtändige und unabhängige ukrainiſche Republik gegründet
wurde Ukrainiſche Reichsverweſer für Krieg Marine Juſtiz
Finanz und äußere Politik wurden ernannt ſowie die Erhebung
der Steuern für die neue Republik beſchloſſen Aus dieſer Mel
dung iſt noch nicht erſichtlich welche Grenzen die neue Republik
umfaſſen ſoll ob alles Land das ukrainiſch bezeichnet wird oder
nur ein gewiſſer Kern Wenn ſich die Bildung der neuen Re
publik unabhängig von Petersburg beſtätigt dann verliert das
ruſſiſche Reich die wertvollſten Teile Denn in der Ukraine liegen
die Kornkammern das berühmte Schwarzerdegebiet ſowie die
wichtigſten Eiſenerzgruben und das Kohlenrevier des Donez
beckens Schon ſeit Beginn der Revolution hatten die Selb
ſtändigkeitsbeſtrebungen der Ukraine eingeſetzt die zum Teil in
Petersburg auf energiſchen aber ebenſo energiſch überwundenen
Widerſtand ſtießen Das war ein nach dem Sturz des
Zarismus der mit dem Bügeleiſen der Verruſſung den ukrainiſchen
Staats und Volksgedanken brechen wollte Wie das gegenüber
den Finnen und anderen n Rußlands geſchehen war
Indeſſen hielt der rn e Staatsgedanken zähe an den Ueber
keferungen feſt pflegte Sprache und Geſchichte ſowie was die
Bildung des eigenen Volkstums ſtärken konnte und mußte Es
war eine u Fügung daß die Jahrhundertfeier des größten
ukrainiſchen Nationaldichters mit dem Ausbruch des großen Krie
es zuſammenfiel mehr noch daß dieſe in Rußland verboteneFaer in Galizien abgehalten werden mußte Vorläufig iſt nicht

jeſtzuſtellen ob die Unabhängigkeitserklärung der Ukrainer nicht
nur vom ſozialrevolutionären Arbeiter und Soldatenrat in
Kiew ſondern auch von der Jntelligenz getragen wird Gelingt
es diefe Unabhängigkeit gegen Petersburg durchzuſetzen was ja
an ſich keine Verletzung der wichtigſten Grundſätze der ruſſiſchenRevolution bedeutet P ſtünden wir vor einer folgenſchweren

Wandlung des öſtlichen Staatenbildes Denn die Ukraine iſt ein
Gebiet von der räumlichen Ausdehnung Deutſchlands und ſehr
großen Entwicklungsmöglichkeiten wenn eine ſtraffe und geord
nete Regierung für eine planmäßige Ausbeutung und Erſchließung
der Naturſchätze des Landes ſorgen würde Durch die Schwarz
meerhäfen ſtünde es unmittelbar mit den Hochſtraßen des inter
nationalen Verkehrs in Verbindung Aber auch die Rückwirkung
auf das übrige Rußland könnte nicht ausbleiben das ſeiner
größten Kornkammer beraubt die nördlichen Gouvernements
überhaupt nicht verſorgen könnte Jedenfalls hat die Revolution
m Petersburg ſtaatliche und ethniſche Probleme geſtellt deren
Löſung nur langſam und unter ſchweren Erſchütterungen heran
reifen kann

vermiſchte Kriegsnachrichten
Die Badiſche Anilinfabrik iſt unverſehrt

W IB Berlin 19 Juli Der franzöſiſche Heeresbericht
neldet daß bei den Angriffen franzöſiſcher Flieger auf Lud
vigshafen unter anderen Bauwerken die wichtige Badiſche
Anilinfabrik ein Opfer der Flammen geworden ſei Dieſe
Nachricht iſt falſch Sämtliche Vomben ſind ohne irgend

e Schaden zu verurſachen auf freies Gelände nieder
gefallen

Nobilmachung der amerikaniſchen Vationalgarden
Der Matin erfährt aus New VYork daß die allgemeine

Mobiliſation der Nationalgarden aller Staaten der Union
zuf den 15 Juli feſtgeſetzt wurde

Amerikas allzu hartes Auftreten in den Ausfuhrfragen

Stockholm 10 Juli Laut Allehanda melden die
Limes aus Waſhington die Vertreter derjenigen neutralen

Staaten die durch die Embargo Erklärung betreffend die
W n berührt werden ſeien ſtark beſorgt

Her Geſandte Schwedens und diejenigen Hollands und
Hänemarks hätten betont daß die Vereinigten Staaten und
ihre Verbündeten nicht den größeren Vorteil aus ihrem
harten Auftreten in den Ausfuhrfragen ziehen würden

Jonnart kehrt nach Paris zurück
W B Paris 10 Juli Der Miniſter des Aeußern teilt

mit Der Oberkommiſſar für Griechenland Jonnart begibt
ich nach Paris um mit der Regierung über die Folgen ſeiner

iſſion zu beraten

24

Zurügnayme der Ententetruppen aus Griechenland
WTIB Paris 10 Juli Reuter meldet daß die alliierten

Truppen im Begriffe ſind das griechiſche Gebiet zu räumen
das zeitweiſe als Vorſichtsmaßregel beſetzt worden var

Engliſche Arbeiter für eine ſozialiſtiſche Konferenz
WTB London 10 Juli Reuter Der ausführende

Ausſchuß der Arbeiterpartei hat ſeine Vertreter bei der
britiſchen Abteilung des Eben ſozialiſtiſchen
Bureaus angewieſen für die Einberufung einer ſozialiſtiſchen
Konferenz der alliierten Staaten zu ſtimmen

Erfolgreiche deutſche Kampfflieger

Zahl ihrer Luftſiege bis zum 1 Juli 1917

Rittmeiſter Freiherr von Richthofen 56Hauptmann Boelcke 490Leutnant Vo h 34Leutnant Wolff
Leutnant Allmenroeder 30Leutnant Schaefer v 290Leutnant Bernert 4 2 26Leutnant Freiherr von Richthofen a e 24
Leutnant Gontermann 2 22Leutnant Fran kl r 2 4 ALeutnant Baldamus 18Offizierſtellvertreter Mueller a 138Leutnant Wintgens a 18Leutnant von Buelow 2 2 2 4 222 2 2 15
Leutnant Doſſenbach 2 15ine erenre Jmmelmann 15Offizierſtellvertreten Nathangel e 114
Keutnant Schneider 2 14Oberleutnant Berthold 2821 2 2 2 12
Leutnant Boehme r e 12Oberleutnant Buddecke 2 2 12Oberleutnant Doſtler 2 2 12FVi efeldwebel Feſtner m e 172
O izierſtellvertreter Goettſch a m v a 12
Leutnant Hoehndorf e 12Leutnant Klein e 2 4 v 1 12Vizefelbwebel Mannſchott u u 182
Leutnant von Eſchwege 2 11Leutnant Keudell n v 11Oberleutnant Kirmaier 2 e 11Leutnant Pfeifer e e 11Leutnant Theiller 2 e 11FOberleutnant Berr 5 10Leutnant Mulzer p 10Oberleutnant von Tutſcheck a e e 10Offizierſtellvertreter Frickart e 9
Leutnant Leffers e e e r 9Leutnant Müller r e 9Leutnant Schulte r p m nOberleutnant Freiherr von Althaus v m a 8
Oberleutnant Bethge eLeutnant Bongarz e 8Leutnant Brauneck a e e 8Leutnant Goering v a 2 2 8Leutnant Parſchau

fOberleutnant Schilling à n e er re 8
Gefallen
Mit dem Pour le mérite ausgezeichnet

Deutſches Reich
Ein Schreiben des Reichskanzlers an den Papſt

Wie die N Zürch Nachr melden habe der Kanzler
von Bethmann Hollweg an den Papſt folgendes Schreiben
gerichtet Erhabenſter Pabſt Das große und lebhafte Jnter
eſſe das Eure Heiligkeit ſeit Ausbruch des Krieges an den
aus dem Kriege für die Menſchheit hervorgehenden Leiden
genommen haben hat ſich ſtets noch geſteigert und neulich
einen weiteren Ausdruck in den Anſtrengungen Eurer Heilig
keit gefunden das Los der kriegs gefangenen Fa
milienväter zu erleichtern Dank dieſer edlen und hoch
herzigen Bemühungen konnten nunmehr deutſche Familien
väter die in Frankreich kriegsgefangen waren nach einer
langen Gefangenſchaft in der Schweiz interniert
werden um ſich in dem gaſtfreundlichen Lande einer wohl
verdienten Erholung zu erfreuen Jch teile die Empfin
dungen für dieſe Unglücklichen und beeile mich Eurer Heilig
keit den Ausdruck tiefſter Dankbarkeit der kaiſer
lichen Regierung und deren lebhafte Glückwünſche zu dem
neuen Erfolge zu entbieten den Eure Heiligkeit im Jntereſſe
der Menſchheit erreicht hat Jch bitte Sie erhabenſter Papſt
die Verſicherung meiner tiefſten Verehrung entgegenzu
nehmen gez von Bethmann Hollweg

Der Fall Lezius
Der Königsberger Theologe Prof D Lezius Vorſtands

mitglied der Freien Kirchlich ſozialen Konferenz iſt nicht
wie gemeldet worden war ſeines Amtes enthoben ſon
dern nur vom Amte ſuſpendiert worden wie dies ſtets ge
ſchieht wenn eine gerichtliche Anklage ſchwebt Der Anklage
die auf Majeſtätsheleidigung geht liegt ein keineswegs ge
klärter Sachverhalt zugrunde Liz Mumm teilt dem Reichs
boten darüber mit gaß bei einer Hausſuchung in Süddeutſch
land Aeußerungen mit Schreibmaſchinenſchrift gefunden
wurden die der nationalen Sorge über unſere Politik Aus
druck gaben und ſich unehrerbietig über den oberſten Kriegs
herrn auslaſſen und angeblich von Lezius ſtammen ſollen
aber nach Mumms Meinung eher von irgend jemand an Pro
feſſor Lezius geſchrieben ſein könnten

Die Stettiner Unruhen
Das Gericht des Kriegszuſtandes in Stettin hat nunmehr

die Anklage wegen der Ausſchreitungen im weſentlichen er
ledigt nur einzelne vertagte Fälle bleiben noch zu entſcheiden
Jnsgeſamt waren 220 Perſonen angeklagt von dieſen wur
den 140 verurteilt und zwar 72 Erwachſene und 68 Jugend
liche freigeſprochen wurden 40 und dem ordentlichen Gericht
zur Aburteilung überwieſen 37 Angeklagte Jn zwei Fällen
erfolgte Vertagung und einmal Einſtellung des Verfahrens

Ferner verhandelte am Sonnabend das Gericht des Kriegs
nes gegen 14 Werftarbeiter die durch Urbeitsnieder

legung gegen Korpsbefehle verſtoßen haben Von ihnen
wurden 7 freigeſprochen einer dem ordentlichen Gericht über
wieſen und 6 verurteilt davon zwei zu 30 Mark drei zu 45
Mark und einer zu 60 Mark Geldſtrafe

Bayeriſche Grenadieret
König Ludwig hat beſtimmt daß die Mannſchaften der

bayeriſchen etatsmäßigen Sturmbataillone die Bezeichnung
Grenadiere erhalten

Ausland
Aus dem öſterreichiſchen Abgeorönetenhaus
WTB Wien 10 Juli Das Abgeordnetenhaus ver

handelte das kriegs wirtſchaftliche Ermächtigungsgeſetz Nach
dem der Berichterſtatter Dr Freißler die Verhandlüng ein
geleitet hatte ergriff Miniſterpräſident v Seidler das Wort
und führte aus Die Regierung ſtimmt mit der Auffaſſung
des Ausſchuſſes überein daß neue kriegswirtſchaftliche Ver
ordnungen auf Grund des der Verordnung nicht mehr
erlaſſen werden ſollen Ebenſo hat die Regierung nichts
dagegen einzuwenden daß auf Grund der kaiſerlichen Ver
ordnung vom 10 Oktober 1914 die bereits erlaſſenen ſowie
künftig auf Grund des Ermächtigungsgeſetzes erlaſſene Ver
ordnungen dem Reichsrate vorzulegen und auf ſein Ver
langen außer Wirkſamkeit zu ſetzen ſind Erblickt doch die
Regierung in der parlamentariſchen Kontrolle weit weniger
eine Feſſel als eine fruchtbringende Unterſtützung der VPer
waltungstätigkeit und moraliſchen Stütze auch gegenüber der
Bevölkerung Die Regierung würde es dennoch mit Genug
tuung begrüßen wenn das Haus den in Beratung ſtehenden
Geſetzentwurf zum Beſchluſſe erheben würde wodurch ſie in
die Lage käme künftig kriegs und übergangswirtſchaftliche
Verfügungen auf dem Boden der geſetzlichen Ermächtigung

treffen zu können gDer Juſtizausſchuß erklärte nach längerer Debatte den
Beſchluß über die Zulaſſung der Frauen zum Geſchworenen
amte mit 11 gegen 8 Stimmen wieder für ungültig Dr
Ofener erklärte nach der Abſtimmung daß er mit Rückſicht
auf den eben gefaßten Beſchluß ſein Amt als Berichterſtatter
urederlege

Beſchlagnahme von Drucklettern in Ungarn
2z Budapeſt 10 Juli Das heutige Amtsblatt bringr

eine Verordnung des Miniſteriums won ich etwa 10 Prozent
des Letternmaterials von allen Druckereien mit
Ausnahme der ſtaatlichen requiriert werden

Sieg der Gegenrevolution in China
T V Amſterdam 10 Juli Aus Waſhington wird ge

meldet Das amerikaniſche Auswärtige Amt erhielt die
Nachricht daß die demokratiſche Regierung in China wieder
hergeſtellt und ein neuer Präſident ernannt wor
den ſei

U Amſterdam 10 Juli Die Morning Poſt ver
nimmt aus Tientſin Obwohl das Edikt über die Abdankung
des Kaiſers ausgeſtellt iſt iſt es bisher noch nicht im Wort
laut veröffentlicht worden Die Republikaner halten nun
mehr Peking vollſtändig eingeſchloſſen und haben die Eiſen
bahnſtationen beſetzt Der Kampf iſt eingeſtellt

Waſſerſtände
4 bedentei über unter Null

arie un Unſtrut Fall Wuchs
riurn J 10 Juli eNebra Oberpegel 9 5 96 2Unierpegel 16 1 iWelßzenfels Oberpegei 40 236Unterpege l 70,00 0 10 10Trotha 10 Jult 42 11 Juli 41 40 2Alsleben Oberpegel 9 Juli 433 10 Juli 2,30 27 Unterpegel e e l 0,70 v 0,70
Bernburg 0,50 0,30 aCalbe Oberpegel r I,40 1,37 3 Sp Unterpegel 760 14 0,20 6 2

Halliſcher Wetterdericht

10 Juli 11 Juli9 Uhr abends 7 Uhr morgen

Barometer Millimeter 750 1 754 0Thermometer Celſius 17,4 13,0Vel Feuchtigkeit m 67 7500ind N 2 N 2Maximum der Demperatur am 10 Juli 22 8 C
Minimum in der Nacht vom 10 Juli zum 11 Juli 11 0 C
MRiederſchläge am 11 Jult 7 Uhr morgens 0 mm

Wettervorausſage Am 12 Juli Wechſelnd bewölkt mäßig
warm etwas Regen Stellenweiſe Gewitter Am 13 Juli
Wolkig zeitweiſe heiter etwas wärmer Regen vielfach Gewitter

e

Grxwinnauszug der 19 Prenßiſch Süddentfrhen
236 Königlich Prenßiſchen Klaſſenlotterie

I Klaſſe 1 Ziehungstag 10 Juli 1917
Auf jede gezogene Nummer find zwei gleich hohe Gewinne r
und zwar je einer auf die Loſe gleicher Nummer in den beiden

Abteilungen I und 11

Ohne Gewähr L St A f Nachdruck verboten
In der Vormittags Ziehung wurden Gewinne über 50 Mk

gezogen 2 Gewinne zu 5000 Mk 97219
ewinne zu 3000 Mk 122489

2 Eewinne zu 1000 Mk 18504
2 Gewinne zu 6500 Mk 202
10 Gewinne zu 400 Mk 6589697 680245 141739 150652 202747
16 Gewinne zu 800 Mk 9109 14187 54544 188217 149628

167981 172426 g0e821
22 Gewinne zu 200 Mk 31078 59410 80054 97867 1116510

122496 100426 160227 195780 1966878 206144
70 Gewinne zu 100 Mk 1608 7671 16200 26286 30936

32219 82518 33561 39088 45108 54222 66320 68132 67464
69126 786089 60511 684873 67982 98849 110026 114984 122079
144477 149706 153094 161165 161701 169226 170853 171186

i e es 2 e 212372n der Nachmittags Ziehung wurden Gewinne über 50 Mkgezogen 3 Gewinne zu e v 196 792
Gewinne zu 6500 Mk 64

2 Gewinne zu 400 Mk 199289
14 Gewinne zu 800 Mk 21794 84989 65697 95843 10968

180569 177916
20 Gewinne zu 200 Mk 6342 88501 1189655 187568 1360906

140502 141122 1616880 212668 2120967
78 Gewinne zu 100 Mk 14179 16977 19284 82760

43216 483727 50841 56409 74647 82027 84085 67621
98249 99440 104142 108251 119088 126008 126192
134638 137089 162601 1656664 157411 164302 165985
t 176194 1683896 186566 180969 196865 200261

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ür den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
ugen Brinkmannz Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver

858310

39344
138041
166180
209086

miſchtes uſw i Siegfried Dyck für den Anzeigenteil
Hugo Franke Druck und Verlag von Otto Hendel

Sämtlich jn Halle

n

e

e

e

r



Walhalla Thearer
8

Gastspiel Max Walden
mit seiner Gesellschaft

Der Juxharon
Posse in 3 Akten von Pordes Milo und Holler

Musik von Walter RKollo
Blaukehlchen Dir Max Walden

Kasso 10 1 und 6 Uhr 5 rGernrodse Kotel u Ponslonshans e
Stubenberg

Unstreitig schönster Punkt des Ostharzes direkt am Walde mit S
meilenweitem Panorama Neu erbaut mit allen neuzeitlichen Ein
richtungen Pension mit Zimmer von 10 Mk an Touristenzimmer Mk 2,00

AchtungI Decken Sie ihren Bedarf a

G

Alte Promenade IIa
Fernruf 5738

nun g mm
Donnerstag den 12

pünktlich nachm 4 Uhre nur oinmalige Vorführung des Krlegsfilms e

s0h2dsdlahht

Von 6 Uhr ab
I

Juli

7 bittewasser

D udentnun niimnnnmnmimumnnn

S Apollo TheaterAwlang üönr Endan 10 Uns tleute abds 8 Uhr 2 1 Male

r Susanne im Ballet
Komödie von Otto Ernst

Freitag Ausstatt Burleske i 3 Akten
Bettelst v W GerickeMusik v M Schmidt

mit Willy Schenk
in der HauptrolleIII

Heute abend s Uhr
NMilitär Konzert

ausgeführt von der

Kapelle des 13 Landsturm onnerstag den 12 Juli 1917ni Ers Bail IV /31 nachmittags 4 Uhr und
Leitung abends 7 UhrKapellmeiſter R Höning

Konzert
Mullbinden u Watten ſind noch am Lager Gummiſchl
Schwämme und Spritzen nur noch kleine Reſtpoſten
Kopfbürſten und Friſierkämme noch reiche Auswahl
Kopf und Mundwaſſer nur noch begrenzte Mengen
Ia ſtreichfertige Lackfarbe kg Mk 25
Pinſel alle Sorten mit 10 Proz Rabatt
RaſierCreme Ia Qualität von 75 Pf an
Gerlach s PräſervCrem alte Preiſe

Baugenoſſenſchaft Gartenſtodt Trotha

eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter
Haftpflicht zu Halle

Bilanz am 31 Dezember 1916
Fußſtreupulvers Zitronenſaft in Flaſchen von 60 Pf an S Vermögen Verbindlichkeiten

wo Sz hwanen Dras Grund und BodenKonto 206 13 Geſchäftsguthaben e 1200
e e e Geſchäftsunkoſten Konto 19 90 Reſerveſon ds oBankguthaben 984üralehe u Stel ePoststrasse 9/10 Mitgliederbewegung G d der S v

Anz ahl der Mitglieder am 2 November 1916 bei Gründung der Genoſſen
Iuwelen Gold Silber ſchaft 14 kein Zugang und kein Abgang im Laufe des Geſchäftsjahres 1916

rn n mm Kämmerdenen das Borwärtskommen auf der Schule ſchwer

fällt werden durch erfahr Pädagogen glatt durch alle

Shi er Klaſſen gebracht Unübertroffene Erfolge Feinſte

Empfehl v Oberlehrern u zahlr Eltern
2594 durch Rud Mosse Halle a S

uuuuuus
Näh u B O

Mut U
m nen e s lZur verkaufen Se ei J

Ecke
Großes Bangelände
Grundſtücke für Großbetriebe mit Kraft
anlagen und Gleisanſchluß günſtig gelegen

und ſpäter ganz beſonders begehrt ſofort
zu verkaufen durch

Treuhandgeſellſchaft m b

Halle Königſtr 3 Fernſpr 5723 Regiſtrier Kaſſe

Anzahl der Mitglieder am 1 Januar 1917 daher 14
e Jm Laufe des Geſchäftsjahres 1916 haben ſich die Geſchäftsguthaben um

1200 W die Haftſumme der Mitglieder um 86 000 W vermehrt Die Geſamt
haft ſumme aller Mitglieder betrug am 31 Dezember 1916 36000 W

Der Vorſtand
WMeuſch

Soeben eingetroſten W
Springlebende

Krehbse
Versand auch nach auswärts

Neuesaure Salz Dill Gurken
Alfred Bernharcdhkt

Feinkosthandlung Gr Ulrichstrasse 46
Telephon 6735 u 4853

6 Stück 60 mm Spur guterhalten

e e a huterhalten zu kaufen geſucht aunter Z 1021 an die Exped d Ztg

HausVerkauf
Das zum Nachlaſſe des verſtorbenen Hof hen ErnſtMotzkus hier gehörige Hausgrundſtück Burg 2age di r 18 hier

ſelbſt iſt wegen Rachlaßteilung ſofort billig zu verkaufen Das
Grund iſt nur mit einer Ban khypothek von 22 000 M belaſtet

Beſichtigung jederzeit Angebote nimmt der unterzeichnete Nach
laßpfleger entgegen ax Rnoche Hermannſtraße 5

e n Sn g mm mmnnmnnmin n fint 7 m maun en Sir Grundbeftl Nachene eſich ſeß ſt

Das ſtärkt und feſtigt die Liebe zur Heimat
und iſt eine dauernde und ſichere Geldanlage

Wir habengute Zinshäuſer einfache und herrſchaftliche

ſchöne Landhäuſer mit Vor und Hintergarten
ausgedehntes Ackerland zu Siedelxngen zu Kleingärten

und dergleichen pafſfend zu verkaufen Selten günſtige Gelegenheiten

Treuhandgesellschaft m h J
L

S

v ter f 7 k5 e 2 S 2

d

u
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J 7 d r r rDu x z u t m l F h Jl 4 I e J7 a e

Achtung Hausfrauen
Seid Hegt in allen Winkein Zahle für

100 Kilo Strumpfwolle 160 M 100 Kilo Neutuch 100 N
100 Orig Lumpen 15 30 M 0000 Papier Abfall

An Sorten Feoille and Rosshaare höchsteo Tagespreiso

Holo auf Wunsch auch solhor ab
Paul Günthonr Rohbprodukte Taubenstrasss 3Hof hinton Hnuks

Tel 6176 Tel 6176Alles wird streng reolt gewogen

Neue und gebrauchte aber noch gut erhaltene

Korbflaschen
zu 10 15 und 25 Liter Jnhalt werden zu kaufen geſucht

Gross Co G m hMerſeburg a d S

aus Privathand z kaufen geſ Angeb

m Preis u G 2222 a Haaſenſtein
h Vogler Halle erbeten

Telephonzelle
gut erhalten zu kaufen geſucht

Gr Brauhausſtr 17

mit Preis an Gr Brauhausſtr 17

Knochen 10 M
G M 100 Zeitung u Bücher 8 M

wechſels bei der Königlichen C

Donnerstag den 12 Juli 1917

Kapelle des 13 Landsturm

Eintrittspreis 35 Pf

Puten
Dauerkarten haben Gültigkeit

Soliſt im Abendkonzert
Opernſänger Emil Fischer

Mitglied des Hall Stadttheaters
LeitungKapellmeiſter Karl Nöhren

Eintrittspreiſel gewachſere 50 Pf von 7 Uhr an

Anläßlich des Rektorats

Univerſität

abends 8 Uhr J 35 Pf Kinder 20 Pf Militär ohne
515345 Dienſtgrad zahlt ttags 10 PfMilitär Konzert ans en t r

Bei ungünſtigem Wetter findenausgeführt von der
die Konzerte im Saale ſtatt

nf Ers Bat IV 31
Leitung

Kapellmeiſter K Höning
Eintrittspreis 35 Pf

Dauerkarten haben Gültigkeit

Raecke

optisehe Waren
Gardinen

abgepaßt und vom Stück

Teppiche preiswert und gut
in allen Größen empfiehltTischdecken

Plüſch Tuch u Stoffdecken
in allen Preislagen bei

H ElKkan r

Eiſerne

Kipploris
kauft für Selbſtbedarf

Eugen Thormever
Leipzig r

nene
Ein gebrauchtes

Piano

Ladentiſch
10 m lang zu kaufen geſucht Off

Guterhaltener

Handrollwagen
zu kaufen geſucht

Otto Hendel
Gr Brauhausſtr 17

Hamsterfelle
kaufen Gebr Danglowitz Fell
haudlung Fiſcherplan 2

600 m
Ansehlussgleisv alſyrri mit Weiche ſowie

1 normalſpurige

Kanglerlgkomnetve

zu kaufen geſucht

Gehr Cohn
Arnswalde

Anerkannt Zerraneni
Kurze Sterilisierungsdauer 3 mal so schnell
Entspricht in dieser gummiarmen Zeit dringendem
Redorfnis
Bei bald Bestellung Lieferung zum Herbst

gesichert
Konservenglas Gummilos er
Verkaufs Abteilung Hans Hagemeister

h Unter den Linden 39 Vertretungen und
Alleinverkauf für einz Plätze zu vergeben

Bäcker und Konditoren
können unbedrucktes Zeitungspapier Rollenreſte zu Einſchlags
zwecken vorzüglich geeignet preiswert in der Geſchäftsſtelle dieſer
Zeitung Große Brauhausſtr 17 Druckerei Kontor erhalten

Paul Sehauseſ 4 Co
HALLE A S

BITTERFELD DELITZESCH EILENBURG
Agenturen in

GRAFENHAINICHEN und DÜBEN a M

Wir vermieten in den in unserem Bankgebäude

Halle a Poststrasse Nr l4
sowie in unseren Filialen und Agenturen

nach den neuesten technischen Erfahrungen erbauten

Stahlkammern
stählörno Sehrankfächer Safes

in verschiedener Grössse und übernehmen ferner zur
Aufbewahrung in denselben für längere oder kürzere
Zeit zu bilhigsten Bedingungen verschlossene Depots
Kisten Koffer usw
Ausserdem haben wir kleine

Stahlschrankfächer
o genannte Sparkassen Safes

in unserer Stahlkammer aufgestellt die wir zum

Preise von L 4 fürs Jahr
vormieten

Die Beaiohtſigung unserer Stahlkammer ist
jederzeit gern gestattot

Bedingungen std an unserer Kasse

husohausoh o n
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